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Diesen Sommer blickt Meißen
gespannt auf ein Klassik-Großer-
eignis der Extraklasse. Erstmals
1925 auf dem Meißner Burg-
berg aufgeführt, sollen die
BURGFESTSPIELE nun, 90 Jahre
später, ein glanzvolles Revival
feiern. Mit Tausenden Besu-
chern rechnet die Festspielge-
meinschaft an den zehn Tagen
vom 19. bis 28. Juni. Insgesamt
sind elf Einzelveranstaltungen
von Schauspiel bis Konzert zu er-
leben. In der Festspielgemein-
schaft sind neben dem Theater
Meißen und dem Freundeskreis
Theater Meißen mit Zukunft e.V.
auch die Albrechtsburg Meissen,
der Hochstift Meißen, die Lan-
desbühnen Sachsen und die
Sächsische Winzergenossen-
schaft engagiert.
Unterstützt wird die Festspiel-
gemeinschaft unter anderem
durch den Kulturraum Meißen
Sächsische Schweiz Osterzgebir-
ge. Dessen Vorsitzender, Land-
rat Arndt Steinbach, ist gemein-
sam mit Daniel Prinz von Sach-
sen einer der beiden Schirmher-
ren der Burgfestspiele.
Den Auftakt der Festspiele bil-
det am Eröffnungsabend, dem
19. Juni, um 20 Uhr im Burghof
das Stück „Der Glöckner von No-
tre Dame“. In der Hauptrolle:
Das sächsische Original Tom
Pauls. Ein echtes Heimspiel für
den Schauspieler, der Meißen
schon seit Langem eng verbun-
den ist. Auch Regisseur Peter
Kube freut sich auf die Hugo-In-
szenierung in der Fassung von
Peter Dehler vor der überwälti-
genden Kulisse von Albrechts-
burg und Dom. Fast wie am Ori-
ginalschauplatz in Paris sei es
auf dem Burghof, so der Ober-
spielleiter am Ensemble der Lan-
desbühnen Sachsen. Wer die Ge-
schichte vom hässlichen Glöck-
ner Quasimodo und seiner schö-
nen Esmeralda miterleben will,
der sollte mit dem Kartenkauf
jedoch nicht zu lange warten.
Weitere Aufführungen gibt es
am Samstag, dem 20. Juni, so-




Am 20. Juni um 17 Uhr erklingt
im Hohen Chor des Doms zu
Meißen Abendmusik unter dem
Titel „Ich trage eine Sehnsucht -
Musik auf dem Jakobsweg“. Ge-
spielt werden Pilgerlieder sowie
Tanzmusiken aus ganz Europa.
Auch die weitgereisten Dresd-
ner Kapellknaben gastieren im
Rahmen der BURGFESTSPIELE in
Meißen. Sie bieten Chormusik
von Gregorianik bis Moderne.
Opernfreunde kommen am 26.
Juni auf ihre Kosten. Gesangsso-
listen der Landesbühnen Sach-
sen, begleitet von der Elbland
Philharmonie Sachsen, laden zur
großen Operngala „Glück, das
mir verblieb“ auf den Burghof.
Auf dem Programm stehen die
beliebtesten Melodien von Le-




Das Ensemble der Landesbüh-
nen Sachsen bringt am 23. Juni
die musikalisch-szenische Colla-
ge „Mozart - Wunderkind“ zur
Aufführung. Vorlage ist der le-
benslange Briefwechsel zwi-
schen Leopold und Wolfgang
Amadeus Mozart. Am Donners-
tag, dem 25. Juni, geht es in der
St.-Afra-Kirche mit dem Schau-
spiel „Der Schimmelreiter“ wei-
ter. Inszeniert wird das Stück
ebenfalls vom Ensemble der
Landesbühnen Sachsen. Theo-
dor Storms bekannteste Dich-
tung erzählt vom verzweifelten
Versuch eines Mannes, sich der
Naturgewalt des Meeres zu wi-
dersetzen. Buchstäblich sagen-
haft wird es dann am 27. Juni
mit der musikalischen Erzählung
„Märchenhaft - Sagen & Legen-
den aus dem Dresdner Elbtal“
im Burghof.
(Fortsetzung auf Seite 2)
NEUE BURGFESTSPIELE MEISSEN 2015
vom 19. bis 28. Juni
Theater, Oper und Konzerte vor der Traumkulisse der Albrechtsburg
Auftakt der NEUEN BURGFESTSPIELE mit „Der Glöckner von Notre Dame“ Foto: PR
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Jeden ersten Dienstag im
Monat führt der Oberbür-
germeister Olaf Raschke
eine Bürgersprechstunde
durch. Die Gespräche mit
den Bürgern sind für ihn
ein enorm wichtiger Teil
seiner Amtsgeschäfte.





am 2. Juni 2015 von 15
bis 17 Uhr im Rathaus,
Markt 1, statt. Interessier-
te Bürger melden sich bit-
te unter der Rufnummer
03521 467206 im Sekreta-
riat des Oberbürgermeis-





Meißens OB Olaf Raschke
lädt am 2. Juni 2015 zur
Bürgersprechstunde ein.
Foto: Stadt
Die 15-jährige Andrea Herzog
aus Meißen ist neue Junioren-
Weltmeisterin im Canadier-Ei-
ner. Bei der Juniorenweltmeis-
terschaft in Foz do Iguaçu (Brasi-
lien) setzte sie sich am letzten
Aprilwochenende gegen die
Konkurrenz durch. Herzog ge-
wann ihr Rennen vor der Franzö-
sin Lucie Prioux und Kate Eck-
hardt aus Australien.
Dem ersten Gold folgte wenig
später noch eine deutsche Bron-
zemedaille, die holte sich der 16
Jahre alte Augsburger Kajak-
Spezialist Thomas Strauß.
Gegen Ende der WM fuhren die
deutschen Teams gleich zwei
weitere Siege in Mannschafts-
wettbewerben ein: Die Cana-
dier-Einer-Junioren gewannen in
der Besetzung Florian Breuer,
Leon Hanika und Lennard Tuch-
scherer mit deutlichem Vor- sprung vor den Vertretungen Polens und der Tschechischen
Republik. In der gleichen Kate-
gorie siegten auch die deut-
schen Juniorinnen Andrea Her-
zog, Birgit Ohmayer und Elena
Apel vor den Tschechinnen und
Australierinnen.
Am 28. April wurde Andrea Her-
zog am Kanu-Stützpunkt in der
Plangasse von Familie, Freun-
den, ihrem Heimatverein, der
Sportgemeinschaft Kanu Mei-
ßen e.V., sowie vielen anderen
Meißnerinnen und Meißnern ge-
bührend begrüßt.
Auch Oberbürgermeister Olaf
Raschke ließ seine herzlichen
Grüße übermitteln. „Souverän
setzte sich Andrea Herzog ge-
gen die internationale Konkur-
renz durch und hat damit nicht
nur unser Land, sondern auch
unsere Stadt Meißen glanzvoll
vertreten“, so der Oberbürger-
meister.
Meißnerin Andrea Herzog feiert Kanu-Gold in Brasilien
Junioren-Weltmeisterin Andrea Herzog mit ihren Eltern Foto: privat
Erinnerungen an die ersten
Burgfestspiele
Die ersten Burgfestspiele vor 90
Jahren sind längst Legende. An
sie erinnert eine kleine Ausstel-
lung, die am Sonntag, dem 28.
Juni, im Theater Meißen eröff-
net wird. 1925 riefen die Fest-
spiele in Meißen reges Interesse
bis weit über die Grenzen Sach-
sens hervor. Auf dem Spielplan
stand das Theaterstück „Jeder-
mann - Das Spiel vom Sterben
des reichen Mannes“ von Hugo
von Hofmannsthal. Wer noch
Bild- und Textmaterialien zu den
damaligen Festspielen hat, der
kann sich gerne an das Theater
wenden.
Die Erinnerung an diese Insze-
nierung und die gefeierten ers-
ten Burgfestpiele lebt auch im
„Großen Bürgerfestzug“ vom
Theaterplatz zum Burghof in der
Albrechtsburg - inszeniert vom
Theater und dem Freundeskreis
Theater Meißen mit Zukunft e.V.
(Eintritt frei). Unter dem Motto
„Auf den Spuren von Jeder-
mann“ ist der Festumzug gleich-
zeitig eine Vorschau auf die
Festspiele 2016. Dann nämlich
soll es an drei Tagen im Juni
2016 erneut eine Jedermann -
Aufführung auf der Albrechts-
burg geben. Ausgehend vom In-
halt des Schauspiels „Jeder-
mann“ spiegeln sich die fünf
Hauptthemen: Geld, Glaube, Ge-
nuss, Liebe und Tod in den Bil-
dern des Umzuges. Viele Schü-
ler, Vereine und Unternehmen
haben sich schon für den Fest-
zug angemeldet, und es sollen
noch mehr werden: Wer beim
großen JEDERMANN-BÜRGER-
FESTZUG mit dabei sein will,
kann sich noch beim Theater
Meißen melden.
Und zum Abschluss . . .
Den krönenden Abschluss der
NEUEN BURGFESTSPIELE MEIS-
SEN 2015 bildet am Sonntag,
dem 28. Juni, im Dom zu Meißen
das „Liverpool Oratorio“ von
Paul McCartney & Carl Davis,
aufgeführt von Solisten, den
Dom- und Kinderchören aus
Naumburg und Meißen sowie
der Elbland Philharmonie Sach-
sen.
Karten für die Veranstaltungen
im Rahmen der NEUEN BURG-
FESTSPIELE MEISSEN sind ab so-
fort im Theater Meißen, in der
Albrechtsburg Meissen, im







■ 19., 20. und 21. Juni, je-
weils 20 Uhr, Burghof
Der Glöckner von Notre Da-
me, Schauspiel mit Musik
nach dem Roman von Victor
Hugo, Ensemble Landesbüh-
nen Sachsen, Inszenierung:
Peter Kube, Ausstattung: Ste-
fan Weil mit Tom Pauls als
Glöckner von Notre Dame.
■ 20. Juni, 17 Uhr, Hoher
Chor, Dom zu Meißen
Ich trage eine Sehnsucht –




■ 21. Juni, 10 Uhr, Burghof
(Schlechtwetter: Dom)
Ökumenischer Gottesdienst
(Eintritt frei), Initiative der
Kirchengemeinden Meißens,
mit Bläserchören sowie Sänge-
rinnen und Sängern aus Chören
der Stadt und des Kirchenbe-
zirks Meißen.
■ 23. Juni, 19.30 Uhr, Große
Hofstube, Albrechtsburg
Meissen
Mozart – Wunderkind, musika-
lisch-szenische Collage nach
Briefen zwischen Leopold und
Wolfgang Amadeus Mozart, En-
semble Landesbühnen Sachsen,
Inszenierung: Jan Michael Horst-
mann.
■ 25. Juni, 19.30 Uhr, St.-Afra-
Kirche
Der Schimmelreiter, Schauspiel
nach einer Novelle von Theodor
Storm in der Bearbeitung von
John von Düffel, Ensemble Lan-
desbühnen Sachsen, Inszenie-
rung: Peter Kube, Ausstattung:
Stefan Weil.
■ 26. Juni, 20 Uhr, Burghof
Operngala „Glück, das mir ver-
blieb“, Ensemble Landesbühnen
Sachsen, Elbland Philharmonie
Sachsen, Dirigent: Jan Michael
Horstmann, interpretiert von
den Gesangssolisten der Landes-
bühnen Sachsen.
■ 27. Juni, 16 Uhr, Burghof
(Eintritt frei)
Konzert Dredner Kapellknaben,
Chormusik von Gregorianik bis
Moderne
■ 27. Juni, 19.30 Uhr, Burghof
Märchenhaft – Sagen und Le-
genden aus dem Dresdner Elb-
tal, eine musikalische Erzählung
von Frank Fröhlich, Sprecher in
neuer Besetzung: Tom Quaas,
Gitarre: Frank Fröhlich.
■ 28. Juni, 14 Uhr, Theater 
90 Jahre Burgfestspiele (Ein-
tritt frei), Vernissage und
Ausstellung, Theater Meißen
und Freundeskreis Theater
Meißen mit Zukunft e.V.
■ 28. Juni, 15 Uhr, vom
Theater zum Burghof
Großer Bürgerfestzug (Ein-
tritt frei), ein Ausblick auf die
Neuen Burgfestspiele 2016,
Theater Meißen und Freun-
deskreis Theater Meißen mit
Zukunft e.V.
■ 28. Juni, 18 Uhr, Dom zu
Meißen
Liverpool Oratorio, von Paul
McCartney und Carl Davis, So-
listen, Dom- und Kinderchöre




Programm NEUE BURGFESTSPIELE MEISSEN
Wenn die Tage heiß und die
Nächte lau sind, ist es in Meißen
wieder Zeit für eines der schöns-
ten Kulturereignisse des Jahres.
Am Samstag, dem 4. Juli, feiert
Meißen traditionell wieder die
Lange Nacht und lädt zum Bum-
meln, Genießen, Zuhören, Flir-
ten und Staunen. Von 18 bis
1 Uhr locken Konzerte, Lesun-
gen, Kabarett, Tänze, Führun-
gen und Vieles mehr in die ro-
mantische Meißner Altstadt. Aus
Anlass des 1000-jährigen sächsi-
schen Bierjubiläums und des
555. Geburtstages der Schwer-
ter-Brauerei zieht sich dabei der
Genuss des kühlen Gerstensaf-
tes als Motto durch das Pro-
gramm.
Das gesamte Programm finden
Sie im nächsten Amtsblatt.
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Wie können Jugendliche in
Europa die Zukunft gemeinsam
gestalten? Welche Formen der
Jugendbeteiligung sind in den
Kommunen denkbar? Welche ei-
genen Ideen zur Mitwirkung ha-
ben wir? Diese und andere Fra-
gen versuchten 67 Jugendliche
aus Deutschland, Frankreich und
Italien vom 8. bis 12. April im
Rahmen einer ersten internatio-
nalen Zukunftswerkstatt in Fell-
bach zu beantworten.
Unter dem Motto „In Zukunft
mit UNS“ standen für die 14- bis
18-Jährigen aus Fellbach, Erba,
Meißen, Tain l’Hermitage und
Tournon gemeinsame Work-
shops auf der Tagesordnung,
die Bildungsreferent Udo Wenzl
vom Landesjugendring Baden-
Württemberg fachlich begleite-
te. Aus Meißen waren 20 Schü-
ler vom Gymnasium Franziska-
neum und aus der freien Werk-
schule zu dem Treffen gereist.
Ziel der Zukunftswerkstatt war
es zu überlegen, wie die eigene
Stadt jugendgerechter gestaltet
werden könnte. In kleinen inter-
kulturellen Gruppen sammelten
die Jugendlichen Ideen und Vor-
schläge zu verschiedenen Betei-
ligungsmöglichkeiten. Die Er-
gebnisse präsentierten sie an-
schließend den Vertretern der
teilnehmenden Städte und Städ-
tepartnerschaftsvereine.
Am Rande der gemeinsamen Ar-
beit bot das internationale Ju-
gendtreffen ein anspruchsvolles
Rahmenprogramm. Neben Be-
suchen des Jugendhauses und
des neuen Erlebnisbades in Fell-
bach zählten dazu auch ein Be-
such in Stuttgart und ein ge-
meinsamer Sporttag im Sport-
zentrum Gäuäcker.
Die Ergebnisse aus der Zukunfts-
werkstatt präsentierten die Ju-
gendlichen anschließend in ih-
ren jeweiligen Heimatstädten,
um so den Dialog zwischen Poli-
tik und Jugend weiter zu verbes-
sern und neue Impulse für die
Stadtentwicklung zu setzen.
Die Idee zu dem Jugendforum
stammt von Fellbachs Bürger-
meister Christoph Palm. Um den
Dialog zwischen den Partner-
städten und der Jugend in
Europa zu stärken, schlug er vor,
das Expertenforum zu Zukunfts-
themen alle zwei Jahre mit
wechselnden Gastgebern zu ver-
anstalten.
Internationale Jugendbegegnung in Fellbach
„Zusammenfassend ist zu sa-
gen, dass wir in den fünf Ta-
gen viel erreicht haben. Wir
verbesserten unsere Sprach-
kenntnisse, sammelten viele
neue Erfahrungen und zahl-
reiche Eindrücke und haben
nun auch Projekte, die wir in
naher Zukunft verfolgen wol-
len, um unsere Stadt Meißen
noch attraktiver zu machen.
Ein großes Dankeschön an al-
le Organisatoren, Teilnehmer
und natürlich an die Stadt
Fellbach, die als fast perfek-
tes Beispiel für eine jugend-
gerechte Stadt vorangeht.“
Aus dem Erlebnisbericht von
Carolin Vogelsang & Marie Ann
Blässe
Erlebnisbericht
Bereits im Jahre 1951 haben die
Vereinten Nationen den 25.
April 1952 zum Internationalen
Tag des Baumes erklärt. 2015 ist
der Feldahorn, lateinisch Acer
campestre, Baum des Jahres.
Ein Exemplar dieser Art pflanzte
Oberbürgermeister Olaf Rasch-
ke in Meißen-Triebischtal ge-
meinsam mit der Baumschulen
Tamme GbR, die den Baum ge-
sponsert hat.
Die ausgewählte Grünanlage an
der Talstraße, Abzweig Jaspis-
straße wurde während des Un-
wetters Ende Mai 2014 vollstän-
dig zerstört. Die heutige Baum-
pflanzung ist ein erster Schritt
zur Reaktivierung der Fläche.
Weitere Gehölze sollen folgen.
Rund 35.300 Euro sind insge-
samt für die Erneuerung der
Straßenbegrünung im Triebisch-
tal nach dem Starkregen 2014
eingeplant.
Der Feldahorn ist der „kleine
Bruder“ von Spitz- und Berg-
ahorn. Er erreicht nur eine Höhe
von 10 bis 15 Meter und das
Blatt ist deutlich kleiner. Der ein-
heimische Baum ist von Mittel-
und Südeuropa bis nach Sizilien
und zum Kaspischen Meer ver-
breitet. Er bevorzugt sommer-
warme Standorte und kommt
gern in Weinbaugebieten vor.
Der Feldahorn ist eine Hecken-
pflanze. Sein dichter und starker
Wuchs macht ihn industriefest
und schattenverträglich. Mit ei-
nem feinverzweigten Wurzelsys-
tem eignet er sich zur Bö-
schungsbefestigung und als
Windschutzgehölz. Als kleinkro-
niger Straßenbaum wertet der
Feldahorn auch in kleineren
Städten das Stadtbild auf.
Baumpflanzung zum Internationalen Tag des Baumes
Ein Feldahorn für das Triebischtal
Oberbürgermeister Olaf Raschke pflanzt gemeinsam mit der
Baumschulen Tamme GbR einen Feldahorn. Foto: Stadt Meißen
Beim Hochwasser 2013 entstan-
den nicht nur Schäden an Ge-
bäuden und Straßen, auch eine
ganze Reihe von kleineren Ge-
wässern in Meißen wurde durch
wild abfließendes Wasser aus
den Starkniederschlägen in Mit-
leidenschaft gezogen. Betroffen
war unter anderem der Knorr-
bach. Er konnte nun im Rahmen
der Förderung von Gewässerin-
standsetzungsmaßnahmen sa-
niert werden.
Die Firma HTB Schmidtgen
GmbH aus Lommatzsch entfern-
te in drei Bereichen des Baches
sowohl die abgelagerten Sedi-
mente als auch angeschwemm-
tes Geröll und Totholz. Im Be-
reich der Elbmündung am Hotel
Knorre markieren nun Wasser-
bausteine den Grabenverlauf.
Zudem reinigten die Arbeiter
den verrohrten Teil des Baches
unter der Elbtalstraße. Im Ab-
schnitt des Unterlaufes wurden
das Einlaufbauwerk der Gewäs-
serverrohrung und die Geröll-
fänge beräumt und instand ge-
setzt. Während man im Wald
den Bachverlauf naturnah belas-




bausteinen instand zu setzen
und so gegen ein abermaliges
Abrutschen zu sichern.
Die fachtechnische Betreuung
der Arbeiten übernahm das In-
genieurbüro Uwe Weisflug.
Rund 64.000 Euro aus dem Wie-
deraufbaubudget investierte die
Stadt in die Maßnahme. Damit
ist auch der im Knorrgrund ent-






Wir Afraner möchten in diesem
Jahr nun schon zum achten Mal
unseren Spendenlauf organisie-
ren. Nachdem wir im letzten
Jahr eine kleine Pause eingelegt
haben, soll es nun dieses Jahr
wieder mit vollem Elan losge-
hen. Lang haben wir darüber be-
raten, wo das erlaufene Geld am
Ende hingehen soll. Nicht zu-
letzt aus aktuellen und regiona-
len Gründen haben wir uns dazu
entschieden, den Verein Buntes
Meißen e.V. zu unterstützen.
Wir finden es bemerkenswert,
dass sich hier nicht nur um die
bloße Aufnahme von Asylbewer-
bern gekümmert wird, sondern
man ihnen wirklich unter die Ar-
me greift und eine Perspektive
in ihrer neuen Heimatstadt gibt.
Ob es sich jetzt um ein altes
Fahrrad handelt, das verschenkt
wird, oder einen Fußballnach-
mittag - der Verein ist immer
hochengagiert, wenn auch oft
im Stillen.
Mit unserem Spendenlauf versu-
chen wir Jahr für Jahr Meißen
etwas zurückzugeben, für die
Herberge und die Gastfreund-
schaft. Wir wollen an dieser Stel-
le ein Zeichen setzen: gegen
Rassismus und für ein tolerantes
und weltoffenes Meißen.
Los geht es am 20. Juni 2015,
Start und Ziel befinden sich wie
gewohnt auf dem Heinrichs-
platz. Der Lauf an sich wird von
15 bis 16 Uhr stattfinden. Für
ein abwechslungsreiches Rah-
menprogramm ist wie immer
gesorgt.
Um den Tag zu etwas ganz Be-
sonderem zu machen, brauchen
wir Ihre Hilfe. Wir sind noch auf
der Suche nach Sponsoren für
unsere Läufer, unter anderem
sieben Südafrikaner, die zu der
Zeit gerade bei uns sind, und ei-
nige Asylbewerber, die selbst
laufen möchten. Wer gerne ei-
nen oder mehrere Läufer spon-
sern möchte, der füllt einfach
den Sponsorenvertrag auf unse-
rer Homepage www.sankt-
afra.de aus. Es kann sowohl ein
Betrag pro Runde als auch ein
maximaler Festbetrag angege-
ben werden. Sie wollen lieber ei-
nen Sachpreis als Ansporn für
unsere Läufer spenden? Dann
kontaktieren Sie uns über: spen-
denlauf@sankt-afra.de. Falls Sie
sonst noch Anregungen oder
Ideen haben, wie wir den Tag
gestalten könnten, oder selbst
mitlaufen möchten, schreiben
Sie uns. Wir freuen uns über je-
de Art der Unterstützung.
Die Organisatoren
Sponsoren für den 8. Spendenlauf des Landesgymnasiums gesucht
Schüler sind für den Verein „Buntes Meißen“ am Start
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Am ersten Juniwochenende ha-
ben wieder die Kinder das Sagen
in der Stadt. Die jüngsten Neu-
meißner erhalten ihre Begrü-
ßungsmedaille aus echtem Meis-
sener Porzellan und rund um
Heinrichsplatz und Kleinmarkt
steigt das traditionelle Kinder-
fest des Rotary Clubs und der
Stadt Meißen. Höchste Konzen-
tration ist dagegen im Rathaus
gefordert. Hier werden wieder





Ein stilechtes Willkommen in der
Porzellanstadt soll sie sein - die
kleine Medaille aus echtem
Meissener Porzellan mit dem
Bild des Gänsejungen und der
Albrechtsburg auf der Rücksei-
te. Zur offiziellen Eröffnung des
Kinderfestes am Heinrichsplatz
10.30 Uhr wird Oberbürgermeis-
ter Olaf Raschke traditionell die
erste Begrüßungsmedaille über-
reichen.
Alle Eltern, deren Kinder zwi-
schen dem 1. Juni 2014 und
dem 15. Mai 2015 das Licht der
Welt erblickt haben, können die
Medaille am 6. Juni von 10 bis
12 und von 14 bis 16 Uhr im
Foyer des Stadtmuseums Mei-
ßen abholen. Mitgebracht
werden müssen die Geburts-
urkunde des Kindes sowie der
eigene Personalausweis. Wer
an diesem Tag keine Zeit hat,
der bekommt die Plakette
vom 9. Juni bis zum 31. De-
zember 2015 im Bürgerbüro.
Auch einige nichtabgeholte Be-
grüßungsmedaillen aus den letz-





Der Rotary-Club Meißen lädt in
Kooperation mit der Stadtver-
waltung, der St.-Afra-Gemeinde,
der Sparkasse Meißen, den
Stadtwerken, dem Gewerbever-
ein und vielen weiteren Unter-
stützern zum bunten Kinderfest
rund um Heinrichsplatz und
Kleinmarkt. Los geht es ab 10
Uhr. Zahlreiche Vereine und Ein-
richtungen aus Meißen und der
Region sind an diesem Tag dabei
und stellen ihr Angebot vor.
Auf der Bühne am Heinrichs-
platz zeigen Kinder- und Ju-
gendgruppen ein fröhliches Un-
terhaltungsprogramm. Im Klet-
terseilgarten vor dem Heinrichs-
brunnen können die Mutigsten
ihre Geschicklichkeit beweisen.
Kleine Tierfreunde sind zum Po-
nyreiten auf der Elbstraße ein-
geladen. An vielen Ständen gibt
es Anregungen zum Basteln,
Spielen, Raten, zu Sport und Be-
wegung.
Auch die begehrten Maskott-
chen und Fotomotive „Energie-
wusel“ von den Stadtwerken
und „Mobilius“ von der Ver-
kehrsgesellschaft VGM haben ih-
ren Besuch beim Kinderfest an-
gekündigt. Das Stadtmuseum
öffnet seine Türen mit Sonder-
öffnungszeiten - Kinder bis 14
Jahre haben freien Eintritt. Di-
rekt nebenan auf dem Klein-
markt findet ein Kinderfloh-
markt statt. Mitmachen können
alle Kinder zwischen Null und 14
Jahren (Anmeldung unter:
03521-467166).
Wer am Rotary-Stand ein Los
kauft, ist ab 17 Uhr bei der gro-
ßen Tombola dabei. Danach
wird das Kinder- und Familien-
fest bei einem gemeinsamen
Besuch im CineStar-Kino Meißen




Im Rathaus dreht sich am 6. Juni
alles um Königin, Turm und
Pferd. Beim von der Stadt Mei-
ßen und der Schachschule Meng
veranstalteten Schülerschach-
turnier können Kinder ab 5 Jah-
re und Jugendliche bis 18 Jahre
ihr Können in dem Denksport
beweisen. Sie treten an diesem
Tag im Großen Ratssaal im Ren-
nen um die begehrten Preise an
- die Schachkönige aus Porzellan
von den Meißner Künstlern Kay
Leonhardt und Daniel Bahr-
mann.
Anmeldungen sind mit Angabe
des Namens, Alters, Einrichtung/
Schule und Klasse/Verein per E-
Mail an schachschule-
meng@t-online.de möglich. Ge-
spielt wird in sieben Gruppen.
Die detaillierte Ausschreibung
ist auf der Internetseite
www.schachschulemeng.com zu
finden. Am 6. Juni erfolgt bis
9.30 Uhr die persönliche Regis-
trierung vor Ort, bevor die Grup-
pen eingeteilt werden und die
erste Runde ausgelost wird. Un-
terstützt wird das Schüler-
schachturnier auch in diesem
Jahr von der Sparkasse Meißen.
Kinderfest, Ausgabe der Begrüßungsmedaillen und Kinderschach am 6. Juni
Spaß und Spiel für kleine Meißner
Das neue Logo des Kinderfes-
tes
Das Kinderfest in Meißen ist immer gut besucht. Foto: Stadt Meißen
Täglich erreichen uns neue
Nachrichten über ankommende
Menschen aus Krisengebieten,
die um Asyl bitten, Unterkunft
brauchen und versorgt werden
müssen. Nach Verteilerschlüssel
erfolgt die Aufteilung der
Flüchtlinge auf die Landkreise,
Städte und Gemeinden. Diese
Entwicklung beunruhigt auch
manche unserer Seniorinnen
und Senioren, da sie damit einer
für sie neuen Situation gegen-
überstehen. Sie treffen auf Men-
schen unbekannter Nationalitä-
ten, fremder Sprachen und Ge-
wohnheiten. Die wenigsten von
uns haben bisher persönliche Er-
fahrungen mit diesen Kulturen
gemacht.
Die aus Krisengebieten geflüch-
teten Menschen benötigen un-
sere Hilfe und Unterstützung!
Gerade aus unserer Seniorenge-
neration mussten viele nach
dem Zweiten Weltkrieg aus ihrer
angestammten Heimat flüchten.
Durch die Aufgeschlossenheit
der einheimischen Meißner Be-
völkerung konnten sie sich eine
neue Heimat aufbauen. Die
Nachkriegszeit beinhaltet somit
auch die Dankbarkeit für die Be-
reitschaft zum Teilen und zum
Neuanfang.
Den heutigen Flüchtlingen un-
ser Willkommen zu übermitteln,
ihre Belange wahrzunehmen
und nach unseren Möglichkeiten
ihnen zu helfen, sollte deshalb
gerade auch Anliegen der älte-
ren Generation der Stadt Mei-
ßen sein.
Die Seniorenvertretung ruft alle
Bürgerinnen und Bürger unserer
Stadt auf, Unterstützung und
Hilfe anzubieten, Vorschläge
und Ideen zu entwickeln und
tatkräftig umzusetzen. Das
Bündnis Buntes Meißen und die
Diakonie Riesa-Großenhain neh-
men gern unsere Hilfe an.
Seniorenvertretung der Stadt Mei-
ßen
Erklärung der Seniorenvertretung der Stadt Meißen
Flüchtlinge in Meißen Ehrenpatenschaft
Die Kleine nimmt den prominenten Patenonkel gelassen: Als sie-
bentes Kind von Katrin und Rene Winkler erhielt Emmy Winkler aus
Meißen die Urkunde über die Ehrenpatenschaft des Bundespräsi-
denten Joachim Gauck und ein Geschenk aus den Händen von Bür-
germeister Hartmut Gruner. Foto: Stadt Meißen
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■ Mo., 25. Mai, 10 Uhr
Bischofsgottesdienst mit Bach-
Kantate, Hochstift Meißen, Dom
■ Mo., 25. Mai, 15 Uhr
Meißner Weinprobierspazier-
gang, Stadtspaziergänge mit der
Meißnerin, Treff: Am Steinberg,
Weinberganlage Schauweinberg





■ Di., 26. Mai, 18.30 Uhr
Weinprobe mit Mariaberg-Wein-
bergstour, Weingut Mariaberg
■ Do., 28. Mai, 18 Uhr
„Die Welle“, Premiere, Gegen-
wartsstück von T. Strasser, Ju-
gendtheatergruppe, Regie: M.
Osman, Theater Meißen 
■ Do., 28. Mai, 20 Uhr
Eröffnungskonzert Pianoforte-
Fest Meißen, Jonathan Fournel,
Klavier, Landesgymnasium Sankt
Afra
■ Fr., 29. Mai, 15 Uhr
Familientag, Wellenspiel Meißen




■ Fr., 29. Mai, 19 Uhr
„Abendlicher Schlossrundgang“,
romantischer Rundgang durch
die Säle und ausgewählten Kel-
lergewölbe des ältesten deut-
schen Schlosses mit einem Be-
cher Meißner Wein, Albrechts-
burg Meissen
■ Fr., 29. Mai, 19.30 Uhr
Jürgen von der Lippe, Best of Ei-
genes, Comedy-Lesung, Martin
Concerts, Theater Meißen 
■ Fr., 29. Mai, 20 Uhr
Musikalischer Stammtisch, Kul-
turkneipe des Hafenstraße e.V.
■ Sa., 30. Mai, 16 Uhr
„Gartenspaziergang am Burg-
berg, zu den Sommerblüten“, es
gilt, Historisches und Botani-
sches, verbunden mit ein wenig
Literatur, bei diesem Rundgang
zu entdecken, Albrechtsburg
Meissen
■ Sa., 30. Mai, 17 Uhr
Kulinarischer Stadtrundgang,
Tourist-Information
■ Sa., 30. Mai, 17 Uhr
5. Geistliche Abendmusik, Musik
für Flöte und Orgel, Gudrun
Strohhäcker, Prof. Martin Stroh-
häcker, Hochstift Meißen, Dom
■ Sa., 30. Mai, 19 Uhr
„Henkersmahlzeit mit dem Blut-
vogt und seinen Gefährten“,
grauenvolle Geschichten aus
dem Mittelalter erwachen zum
Leben bei Speis und Trank,
Meißner Obscurum
■ Sa., 30. Mai, 21 Uhr
„Hört, ihr Leute, lasst euch sa-
gen“, Meißen bei Nacht mit dem
Nachtwächter und der Türme-
rin, Stadtspaziergänge mit der
Meißnerin,
Treff: Platz hinter der Frauenkir-
che
■ So., 31. Mai, 14 Uhr
Weinbergswanderung, unter-




■ So., 31. Mai, 16 Uhr
„Musik in Kapellen“, Kammer-
chor Vocalitas Nova Dresden,
Martinskapelle
■ So., 31. Mai, 18 Uhr
„Das Feuerwerk“, musikalische




■ Mo., 1. Juni, 15 Uhr
Kindertagsfeier, Wellenspiel
Meißen
■ Mo., 1. Juni, 18.30 Uhr
MeinWeinWerkAbend, unge-
zwungener Handarbeitstreff bei
Stricken, Häkeln, Klöppeln und
gutem Wein, Vinothek am Markt
- Weinhaus Schuh
■ Di., 2. Juni, 16 Uhr
Führung durch das Schaudepot,
Stadtmuseum Meißen
■ Fr., 5. Juni, 15 Uhr
Familientag, Wellenspiel Meißen
■ Fr., 5. Juni, 18 Uhr
FeierWeinAbend, entspannt in
ungezwungener Atmosphäre
guten Wein genießen, Vinothek
am Markt-Weinhaus Schuh
■ Fr., 5. Juni, 18.30 Uhr
Treffpunkt „U“, Feng-Shui-Bera-
tungen und ausspannen mit
Klang-Erlebnis, Zentrum für
Energiearbeit, Markt 8
■ Fr., 5. Juni, 18.30 Uhr
Weinprobe mit Mariaberg-Wein-
bergstour, Weingut Mariaberg
■ Fr., 5. Juni, 19 Uhr
Romantischer Abendbummel,
Treff: Tourist-Information
■ Fr., 5. Juni, 19 Uhr
Käse & Wein, Verkostung natio-
naler wie internationaler Käse




■ Fr., 5. Juni, 19.30 Uhr
Elke Heidenreich und Marc Aurel
Floros (Piano), Texte und Töne,
neue und alte Geschichten,
Theater Meißen
■ Sa., 6., und So., 7. Juni
Proschwitzer Parklust, Schloss
Proschwitz
■ Sa., 6. Juni, 9.30 Uhr
Kinder- und Familienfest, Stadt
Meißen und Rotary-Club, Hein-
richsplatz
■ Sa., 6. Juni, 10 Uhr
9. Schülerschachturnier, Stadt
Meißen, Rathaus
■ Sa., 6. Juni, 15 Uhr
Führung durch die Sonderaus-
stellung „1.000 Jahre Bier in
Sachsen“, Albrechtsburg Meis-
sen
■ Sa., 6. Juni, 17 Uhr
Kulinarischer Stadtrundgang,
Tourist-Information
■ Sa., 6. Juni, 17 Uhr
6. Geistliche Abendmusik, Chor-
musik alter und neuer Meister,
Kantorei Lage / Lippe, Hochstift
Meißen, Dom
■ Sa., 6. Juni, 18 Uhr
Musikalische Genüsse bei MEIS-
SEN®, Staatliche Porzellan-Ma-
nufaktur Meissen
■ Sa., 6. Juni, 18.15 Uhr
„denn gleich hinter Meißen, pfui
Spinne, liegt Preißen“, 200 Jahre
nach dem Wiener Kongress, eine
sächsisch-preußische Bezie-
hungsgeschichte, Stadtspazier-
gänge mit der Meißnerin, Treff:
Platz hinter der Frauenkirche
■ Sa., 6. Juni, 19 Uhr
Dachbodenführung durch den
sanierten Dachbodenbereich
mit Wissenswertem über die
Konstruktion, die Sanierung und
Nutzung, es wird ein Becher
Meißner Wein gereicht, Al-
brechtsburg Meissen
■ So., 7. Juni, 11 bis 18 Uhr
Kindertag in der WeinErlebnis-
Welt mit Familienbrunch, Sächsi-
sche Winzergenossenschaft Mei-
ßen, WeinErlebnisWelt




Leipzig, Hochstift Meißen, Dom
■ So., 7. Juni, 13 bis 17 Uhr
Tag der offenen Tür im Welco-
me Parkhotel Meißen
■ So., 7. Juni, 14 Uhr
„Jedermann’s Vorfreude“, Heite-
re Kostümprobe für den Bürge-
rumzug, anschließend Lesung
mit Dr. Katrin Lange, Theater
Meißen
■ So., 7. Juni, 15 Uhr
„Die Johannesbildnisse im Meiß-
ner Dom“, Domführerin Susanne
Singer, Hochstift Meißen, Dom
■ Mi., 10. Juni, 15 Uhr
Familientag, Wellenspiel Meißen
■ Do., 11., bis So., 14. Juni
6. Literaturfest Meißen, 200 Le-
sungen an 330 Orten in Meißen,
Kunstverein Meißen e.V.,
www.literaturfest-meissen.de
■ Fr., 12. Juni, 15 Uhr
Familienlesung, Albrechtsburg
Meissen
■ Fr., 12. Juni, 18 Uhr
Disco für Menschen mit und oh-
ne Handicap, Saal des Hafenstra-
ße e.V.
■ Fr., 12. Juni, 19 Uhr
Romantischer Abendbummel,
Treff: Tourist-Information
■ Fr., 12. Juni, 19 Uhr
Tisch- und Tafelkultur bei MEIS-
SEN®, Staatliche Porzellan-Ma-
nufaktur Meissen
■ Fr., 12. Juni, 19 Uhr
„25 Jahre im Dienst für sächsi-
sches Bier“, Bierseminar mit
dem Braumeister und Bierver-
kostung, Albrechtsburg Meissen
■ Sa., 13. Juni, 10.30 Uhr
„Mein erstes Konzert“, die jüngs-
ten Instrumentalschüler der Mu-
sikschule Meißen stellen sich
und ihre Instrumente vor, Rat-
haus
■ Sa., 13. Juni, 14 Uhr
Rosenfest in der Klosterruine
„Heilig Kreuz“, Meißner Hahne-
mannzentrum e.V.
■ Sa., 13. Juni
Literatur- und Sommerfest,
Theaterspiel mit den Amateur-
gruppen des Theaters Meißen 
■ Sa., 13. Juni, 17 Uhr
7. Geistliche Abendmusik, Musik
für Posaune und Orgel, Hoch-
stift Meißen, Dom






■ Sa., 13. Juni, ab 20 Uhr
Lange Lesenacht in der Al-
brechtsburg Meissen
■ So., 14. Juni, 14 Uhr
Weinbergswanderung, unter-




■ Di., 16. Juni, 19.30 Uhr
Dr. Mark Benecke, der Herr der
Maden, der bekannteste deut-
scher Kriminalbiologe, Ad Dico
Agentur, Theater Meißen
■ Do., 18. Juni, 10 bis 17 Uhr
Seniorentag der Stadt Meißen,
Rathaus
■ Fr., 19. Juni, 15 Uhr
Familientag, Wellenspiel Meißen
■ Fr., 19. Juni, 18.30 Uhr
Weinprobe mit Mariaberg-Wein-
bergstour, Weingut Mariaberg
■ Fr., 19. Juni, 19 Uhr
Romantischer Abendbummel,
Treff: Tourist-Information
■ Fr., 19. Juni, 19 Uhr
Italienischer Abend-Pizza, Pasta
und sächsischer Vino, Sächsische
Winzergenossenschaft Meißen,
WeinErlebnisWelt
■ Fr., 19., bis So., 21. Juni, je
20 Uhr
NEUE BURGFESTSPIELE MEIS-
SEN, „Der Glöckner von Notre
Dame“, Schauspiel mit Musik
nach dem Roman von Victor Hu-
go mit Tom Pauls u. a., Landes-
bühnen Sachsen, Albrechtsburg
Meissen, Burghof
■ Sa., 20., bis So., 21. Juni
Brauereifest mit Live-Musik an-














Die Meißener Stadtwerke informieren6
Anzeige
Die Gesellschafterversammlung
der Meißener Stadtwerke GmbH
(MSW) hat am 27. April 2015
den von der Deloitte & Touche
GmbH, Wirtschaftsprüfungsge-




Der Jahresabschluss liegt im Se-
kretariat der Geschäftsführung
in Meißen, Karl-Niesner-Straße
1, in der Zeit vom 1. bis 5. Juni
2015 von Montag bis Freitag
zwischen 8 und 16 Uhr aus.
Bekanntmachung
der Meißener Stadtwerke GmbH
Seit einigen Jahren ist Herr Sy-
kora bei den Meißener Stadt-
werken GmbH als unabhängiger
Energieberater tätig. Seine kos-
tenlose Beratung in allen Spar-
ten findet in den Geschäftsräu-
men der Meißener Stadtwerke
GmbH statt.
Er hat seinen beruflichen Wer-
degang als Elektromonteur be-
gonnen, arbeitete danach im Be-
reich Kraftwerks- und Wärme-
technik, studierte und qualifi-
zierte bzw. bildete sich stetig
weiter. Seit über 50 Jahren führt
er Fort- und Ausbildungen in der
Energiewirtschaft durch.
Wenn Besucher mit einem Anlie-
gen zum ihm kommen, dann
analysiert er das Problem mit ih-
nen gemeinsam, klärt rechtliche
Bestimmungen und gibt Hand-
lungsempfehlungen.
Die Meißener Stadtwerke GmbH
stellt Messgeräte zur Verfü-
gung, damit die gemessenen
Daten gemeinsam mit Herrn Sy-
kora ausgewertet werden kön-
nen. Er hilft bei Themen wie ho-
her Verbrauch bzw. hohe Kos-
ten, Energieausweis, Energie-
und Betriebskostenabrechnung,
Sanierung und Bau eines Gebäu-
des, Schimmelpilzbildung und
Erneuerbare Energien. Zu der in-
dividuellen Beratung erhält je-
der Interessent themenspezifi-
sches Informationsmaterial.
Am Seniorentag, dem 18. Juni
2015, zwischen 10 und 17 Uhr,
im Ratssaal der Stadt Meißen ist
die Meißener Stadtwerke GmbH
mit einem Stand vertreten. Die-
ser wird von Herrn Sykora be-
treut, sodass Sie die Möglichkeit
haben, sich bei ihm über ge-
nannte Themen zu informieren.
Zum Energiesparen gab der
Gründer des Freiberger Stamm-
tisches folgende allgemeine
Tipps:
■ beim Neukauf von Geräten
auf die Energieeffizienz achten
■ Geräte nicht auf Stand-by las-
sen, sondern komplett ausschal-
ten
■ Sparlampen oder LED verwen-
den
■ richtiges Heizen und Lüften,
um Raumtemperaturen und
Feuchte zu regulieren, damit
kein Schimmelpilz entsteht
■ richtiger Umgang mit energie-
verbrauchenden Geräten
■ Errechnung des jährlichen
Verbrauchs
Wenn auch Sie eine Beratung
bei Herrn Sykora wünschen,
dann können Sie sich gerne an
Frau Jackstien unter der Tele-
fonnummer 03521 460136 wen-
den. Sie wird dann mit Herrn Sy-
kora einen Termin vereinbaren.
Er steht Ihnen jeden letzten
Dienstag des Monats von 15 bis
18 Uhr in den Geschäftsräumen
der Meißener Stadtwerke GmbH
zur Verfügung.
Autor: Auszubildende M. Moses

















Man glaubt es kaum, doch es ist
wahr, unser Wusel ist nun 15
Jahr‘! Feiern Sie mit: am 1. Juni
2015 im Wellenspiel mit einer
großen Geburtstagstorte!
Zum Kindertagsfest im Freizeit-
bad Wellenspiel wurde das Wu-
sel am 1. Juni 2000 offiziell
durch den damaligen Oberbür-
germeister Dr. Pohlack an die
Meißener Stadtwerke GmbH
übergeben. Bis heute ist er der
Liebling vieler Kinder, Unterhal-
ter und Kumpel. „Besonders auf-
fällig ist, dass sich sämtliche
Menschen immer an unseren
Wusel ankuscheln wollen, weil
sein Fell so schön weich ist“,
sagt Christiane Weikert über ih-
ren Schützling. Die Idee kam von
ihr, die Umsetzung erfolgte
durch die Mädchenwerkstatt
der Stadt Meißen. 170 Arbeits-
stunden waren für die Herstel-
lung des bärengroßen Kostüms
erforderlich, wobei die Beteilig-
ten großes Geschick an den Tag
legten.
Seitdem hat Wusel viel erlebt. Er
wurde in die 1. Klasse der Ques-
tenberg-Grundschule einge-
schult und MSW übernahm für
die nächsten vier Jahre die Pa-
tenschaft für diese Gruppe, au-
ßerdem hat Wusel seinen Füh-
rerschein beim Kinderfest der
Verkehrswacht gemacht und es
gibt sogar Malhefte von und
über unseren blauen Freund.
Wusel ist gern gesehener Gast
bei Kinderfesten und Veranstal-
tungen, wie auch zum Rotary-
Kinderfest am 6. Juni 2015 und
zum „Pokal der energischen 5“
am 27. Juni 2015 in Großenhain.
„Besonders witzig ist es, wenn
man Kindern zuhört, wie sie sich
über den Wusel Gedanken ma-
chen“, berichtet Christiane Wei-
kert. Irgendwann unterhielten
sich zwei Jungs, ob Wusel ein
Mädchen oder ein Junge sei.
Nach langen Überlegen rief ei-
ner der beiden zu Wusel hinü-
ber, dass er irgendwann auf die
Toilette müsse und dann wüss-
ten die beiden ganz genau, was
er nun ist.
Ein anderes Beispiel beinhaltet
ebenfalls zwei Kinder. Der eine
fragte den anderen, ob er wüss-
te, wie der Wusel wohl unten
drunter aussehen würde. Der
Gesprächspartner schlug sich
laut mit der Hand gegen den
Kopf und sagte: „Na blau! Was
denkst du denn!?“
Wir freuen uns auf viele weitere,
lustige Jahre mit unserem Ener-
gie-Wusel!
Wusel feiert 15. Geburtstag!
Wusel wird 15 Foto: Anne Hübschmann
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1.
Am Sonntag, dem 7. Juni 2015,
findet die Wahl des Landrats im
Landkreis Meißen statt.
Die Wahlzeit dauert von 8 Uhr
bis 18 Uhr.
Der Termin eines etwaigen zwei-
ten Wahlgangs ist Sonntag,
28. Juni 2015.
2.











Hohlweg, Jüdenbergstraße 1, 2,
30, 31, Kleinmarkt, Leineweber-
gasse, Leipziger Straße 1-42, Lo-
renzgasse, Markt, Marktgasse,
Neugasse, Nicolaisteg 1, 8, Rau-
hentalstraße 2, 4, 6, 8, Rosen-
gasse, Roßmarkt, Rote Stufen,
Schloßberg, Schlossergasse,
Schloßgäßchen 4, 5, Schloßstu-
fen, Schulplatz, Seelensteig,
Stiftsweg, Talstraße 87-99,








burgweg 1, 1 a, Karl-Niesner-
Straße, Kerstingstraße, Lercha-
weg 1-16, Martinstraße, Mende-
straße, Moritzstraße, Neumarkt,
Nicolaisteg 2-7, Obergasse, Plos-
senweg, Poetenweg, Poststra-
ße, Siebeneichener Straße, Tal-
straße 1-17, 78- 81 b, Uferstraße






Alter Mühlenweg, Am Breiten-
berg, Bockwener Weg, Dr.-Don-
ner-Straße, Dreilindenstraße,
Gellertstraße, Goldgrund, Hut-
tenburgweg 8, 9, 10, Kapellen-














weg 28-34, Ossietzkystraße 1-4
d, 61, 62, Schützestraße, Talstra-







Am Buschbad, Am Mühlgraben,
Am Triebischwehr, An der Ho-
hen Eifer, Dobritzer Berg, Etzler-
straße, Köhlerstraße, Kühnestra-
ße, Leschnerstraße, Ossietzky-






Mühlweg 1-27 a, Nossener Stra-
ße 195-213, Questenberger
Weg, Rauhentalstraße - außer 2,




Meißen, Nossener Straße 46
Am Hohen Gericht, Am Lom-
matzscher Tor, Am Röhrbrun-
nen, An der alten Ziegelei, An
der Grubenbahn, An der Schre-
berstraße, Brennerstraße, Dom-
blick, Friedrich-Geyer-Straße,
Grüner Weg, Hohe Sicht, Jüden-
bergstraße - außer 1, 2, 30, 31,
Kynastweg, Lorenstraße, Neue
Hoffnung, Nossener Straße - au-
ßer 195-213, Quellgasse, Röh-
renweg, Schlettaer Straße,
Schreberstraße, Unverhofft





Alte Straße, Am Schottenberg,





Schloßgäßchen 1, 1 a, Siedler-





Elbberg, Fabrikstraße 1-12, 14 a,
14 b, 14 c, Feldgasse, Ferdinand-
straße, Großenhainer Straße 3-




derauer Straße 1-47, Niederfäh-
rer Straße - außer 7-23 (ungera-
de), Pestalozzistraße, Ratswein-
berg, Riesensteinstraße, Ring-
straße 2, 10, 28, Robert-Blum-
Straße, Rosa-Luxemburg-Straße
- außer 17, 19, 21, 23, 23 a, Ton-
berg, Vorbrücker Straße, Wein-
berggasse, Zscheilaer Straße 7-












rer Straße 7-23 (ungerade), Pro-
schwitzer Straße, Proschwitzer

















meritzer Bogen 49, 50, Mann-
feldstraße 1-8, Pfarrgasse, Plata-
nenstraße, Ringstraße - alles au-
ßer 2, 10, 28, Rosa-Luxemburg-
Straße 17, 19, 21, 23, 23 a, Sme-
tanastraße, Trinitatiskirchweg,
Werdermannstraße, Zscheilaer











hainer Straße 119-195 d (unge-
rade), 90-148 (gerade), Hohe
Wiese, Karl-Marx-Straße, Mann-
feldstraße 19-27, Many-Jost-









Leitmeritzer Bogen 2, Nassau-







ner Straße - außer 16, 18, 19,
Dresdner Straße 1-25 a (ungera-
de), 2-54 a (gerade), Elbgasse,





gasse, Zaschendorfer Straße 1-
23 (ungerade), 2-8 (gerade)
Wahlbezirk 015
FHS d. Sächs. Verwaltung
(Cafeteria H.4),
Herbert-Böhme-Straße 11
Bergstraße, Cöllner Straße 16,




straße 11, 13-26, Max-Haarig-
Straße, Niederspaarer Straße 2,
3, Robert-Koch-Platz, Rote Gas-
se 1, Teichstraße, Zaschendorfer







(ungerade), 2-10 (gerade), Hohe
Straße, Kalkberg, Kapitelholz-
steig 3, Kreyerner Straße 1-17
(ungerade), 2-14 (gerade), Max-
Dietel-Straße, Max-Kamprath-
Straße 2, 4, 6, Niederspaarer
Straße - außer 2, 3, 24, Querstra-




Peters, Rote Gasse 43
Alte Spaargasse, An der Spaar-
gasse, Dresdner Straße 55-149,
Grundmannstraße 17-23 (unge-
rade), 14 a-22 (gerade), Haase-
straße, Jagdsteig, Kapitelholz-
steig - außer 3, Klausenweg, Kru-
spestraße, Lückenhübelstraße,
Mittelberg, Neulandgasse, Nie-
derspaarer Straße 24, Oberspaa-
rer Straße, Rautenbergweg 6,
Rodelandweg, Rote Gasse - au-
ßer 1, Roter Weg
Wahlbezirk 018
Schule für geistig Behinderte,
Hermann-Grafe-Straße 36
Altzaschendorf, Am Langen Gra-
ben, Am Wall, An der Telle, Au-
enstraße, Fabrikstraße 13, 18 a,
20, 27-29, Heinrich-Heine-Stra-
ße, Hermann-Grafe-Straße, Jä-
gerstraße, Kreyerner Straße 23-
39 (ungerade), 16-40 (gerade),
Max-Kamprath-Straße - außer 2,
4, 6, Moritzburger Platz, Neuza-
schendorf, Rülingstraße, Schan-
zenstraße, Steinweg, Zaschen-
dorfer Straße 26, 28-91, Ziegel-
straße
In den Wahlbenachrichtigungen,
die den Wahlberechtigten in der
Zeit bis zum 17. Mai 2015 über-
sandt worden sind, sind der
Wahlbezirk und der Wahlraum
angegeben, in dem der Wahlbe-
rechtigte wählen kann.
3.
Gewählt wird mit amtlichen
Stimmzetteln.
Der Stimmzettel für die Wahl
des Landrats ist von weißer Far-
be.
Der Stimmzettel wird im Wahl-
raum bereitgehalten und dem
Wähler bei Betreten des Wahl-
raumes ausgehändigt.
4.
Jeder Wähler hat eine Stimme.
Der Stimmzettel enthält die Fa-
miliennamen, Vornamen, Beruf
oder Stand und die nach § 21
Abs. 2 KomWO bekannt ge-
machte Anschrift der Bewerber
der zugelassenen Wahlvorschlä-
ge in der nach § 20 Abs. 6 Kom-
WO festgestellten Reihenfolge.
5.
Der Wähler gibt seine Stimme in
der Weise ab, dass er auf dem
Stimmzettel einen der im
Stimmzettel aufgeführten Be-
werber durch Ankreuzen oder
auf eine andere eindeutige Wei-
se kennzeichnet.
6.
Jeder Wähler kann - außer er be-
sitzt einen Wahlschein - nur in
dem Wahlraum des Wahlbezirks
wählen, in dessen Wählerver-
zeichnis er eingetragen ist. Zur
Wahl sind die Wahlbenachrichti-
gung sowie ein amtlicher Perso-





bei der Wahl abgegeben wer-
den. Der Stimmzettel muss vom
Wähler in einer Wahlzelle des
Wahlraumes gekennzeichnet
und in der Weise gefaltet wer-
den, dass die Stimmabgabe
nicht erkennbar ist.
7.
Wer einen Wahlschein hat, kann
durch persönliche Stimmabgabe
in einem beliebigen Wahlraum
des für ihn zuständigen Wahl-
kreises in seiner Gemeinde oder
durch Briefwahl wählen.
8.
Wer durch Briefwahl wählen




schlag beantragen und seinen
Wahlbrief mit dem Stimmzettel
(im verschlossenen Stimmzettel-
umschlag) und dem unterschrie-
benen Wahlschein rechtzeitig
der auf dem Wahlbriefumschlag
angegebenen Gemeinde über-
senden, so dass er dort spätes-
tens am Wahltag bis 18 Uhr ein-
geht. Der Wahlbrief kann auch
bei der angegebenen Stelle ab-
gegeben werden.
(Fortsetzung auf Seite 8.)
Wahlbekanntmachung
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9.
Jeder Wahlberechtigte kann
sein Wahlrecht nur einmal und
nur persönlich ausüben. Ein
Wahlberechtigter, der nicht
schreiben oder lesen kann oder
durch körperliche Gebrechen
gehindert ist, seine Stimme al-
lein abzugeben, kann sich der
Hilfe einer anderen Person be-
dienen. Die Hilfsperson muss
das 16. Lebensjahr vollendet ha-
ben und ist zur Geheimhaltung
der Kenntnisse verpflichtet, die
sie bei der Hilfeleistung von der
Wahl einer anderen Person er-
langt.
Wer unbefugt wählt oder sonst
ein unrichtiges Ergebnis einer
Wahl herbeiführt oder das Er-
gebnis verfälscht, wird mit einer
Freiheitsstrafe bis zu fünf Jah-
ren oder mit Geldstrafe bestraft.
Der Versuch ist strafbar (§ 107a
Abs. 1 und 3 StGB).
10.
Die Wahlhandlung sowie die an-
schließende Ermittlung und
Feststellung des Wahlergebnis-
ses im Wahlbezirk sind öffent-
lich.
Jedermann hat Zutritt, soweit
das ohne Beeinträchtigung des
Wahlgeschäfts möglich ist.





Das Briefwahlbüro der Stadt
Meißen für die am 7. Juni 2015
stattfindende Landratswahl be-
findet sich im Verwaltungsge-
bäude Markt 1 (Rathaus), Zim-
mer 017, 01662 Meißen. Gehbe-
hinderten Wahlberechtigten
wird ein barrierefreier Zugang
zur Briefwahl ermöglicht. Be-
troffene können sich im städti-
schen Bürgerbüro, Eingang
Burgstraße 32, melden.
Das Briefwahlbüro ist vom 26.
Mai bis zum 5. Juni 2015 zu fol-
genden Zeiten geöffnet.
Montag bis Freitag
9 bis 12 Uhr
Dienstag zusätzlich
14 bis 18 Uhr
Am 5. Juni 2015 ist das Brief-






gungskarte auf der Rückseite
ausgefüllt und eigenhändig un-
terschrieben werden muss.
Briefwahlunterlagen können
auch online beantragt werden
unter http://www.stadt-meis-
sen.de/wahlen.html
Es wird auf einen Druckfehler im
Wahlscheinantrag hingewiesen.
Die Erklärung der bevollmäch-
tigten Person im letzten Ab-




den Erhalt des Wahlscheins und
der Briefwahlunterlagen und
versichere gegenüber der Ge-
meindebehörde, dass ich nicht
mehr als vier Wahlberechtigte
bei der Landratswahl vertrete.“
Fortsetzung Wahlbekanntmachung
Ab 1. Juli 2015 wird die Postleit-
zahl für den Ortsteil Winkwitz
geändert und es gilt die für Mei-
ßen einheitliche Postleitzahl
„01662“. Dadurch werden alle
Personalausweise unrichtig, in
denen die alte Postleitzahl
„01665“ angegeben ist.
Alle Einwohner, die Inhaber ei-
nes Personalausweises sind, auf
dem die Postleitzahl „01665“
angegeben ist, sind ab 1. Juli
2015 verpflichtet, unverzüglich
ihren Personalausweis beim Bür-
gerbüro der Stadt Meißen zur
Änderung vorzulegen (§ 27 Ab-
satz 1 Nr. 1 Personalausweisge-
setz).
Das betrifft alle neueren Perso-
nalausweise sowie ältere Doku-
mente, bei denen bereits eine
Änderung der Anschrift vorge-
nommen wurde. Diese Ausweise
haben auf der Rückseite einen
entsprechenden Aufkleber er-
halten. Ältere Personalausweise,
auf denen gar keine Postleitzahl
angegeben ist, müssen nicht ge-
ändert werden.
Das Bürgerbüro führt die Ände-
rung ab 1. Juli 2015 durch. Die
Änderung erfolgt kostenfrei und
der geänderte Personalausweis
kann sofort wieder mitgenom-
men werden.
Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag von 9 bis 12 Uhr
Dienstag von 9 bis 18 Uhr
Donnerstag von 9 bis 18 Uhr
Freitag von 9 bis 12 Uhr
Samstag von 9 bis 12 Uhr
Änderung der Personalausweise aufgrund neuer Postleitzahl
für den Ortsteil Winkwitz
Straßenreinigung
Montag 25.05. Feiertag
Dienstag 26.05. Vorbrücker Straße, Aritaring komplett
Mittwoch 27.05. Melzerstraße rechts
Donnerstag 28.05. Melzerstraße links
Freitag 29.05. Gustav-Graf-Straße komplett
Montag 01.06. Hainstraße und Parkplatz BSZ komplett
Dienstag 02.06. Hafenstraße und komplett
Zscheilaer Straße bis Melzerstraße komplett
Mittwoch 03.06. Ringstraße und Grundstraße,
Proschwitzer Weg
komplett
Donnerstag 04.05. Zscheilaer Straße ab Melzerstraße komplett
Freitag 05.05. Gartenstraße und komplett
August-Bebel-Straße rechts
Montag 08.06. Niederfährer Straße komplett
Dienstag 09.06. Wolynzistraße und Robert-Blum-Straßekomplett
Mittwoch 10.06. Pestalozzistraße und Tonberg komplett
Donnerstag 11.06. Heinrich-Freitäger-Straße rechts
Freitag 12.06. Heinrich-Freitäger-Straße links
Montag 15.06. Werdermannstraße und Kohrockstraße komplett
Dienstag 16.06. Gabelsberger Straße und
Smetanastraße
komplett
Mittwoch 17.06. Kurt-Hein-Straße und Loosestraße rechts
Donnerstag 18.06. Kurt-Hein-Straße und Loosestraße links
Freitag 19.06. Cöllner Straße und Brauhausstraße rechts
Geplante Straßensperrungen
im Mai / Juni 2015
































An der Hohen Eifer 14.08.2015 Beseitigung
Unwetterschäden
Vollsperrung













19.06.2015 Asphaltsanierung Teilweise Vollsperrung
Kleinmarkt 06.06.2015 Kinderfest Haltverbot;
Teilweise Sperrung





Auf folgenden Straßen kommt es aufgrund von Bau- oder sonstigen
Maßnahmen zu den genannten Einschränkungen. Die Stadt Meißen
informiert daneben regelmäßig und aktuell auch über kurzfristige
Sperrungen auf der Internetseite www.stadt-meissen.de.
Versetzung der Büste von Samu-
el Hahnemann Beschluss-Nr.: 15/6/106
Beschluss der 7. Sitzung des Sozial- und
Kulturausschusses vom 06.05.2015
Einladung zur 11. Sitzung des
Stadtrates, am Mittwoch, dem
27.05.2015, in den Großen Rats-
sitzungssaal des Rathauses zu
Meißen, Markt 1. Beginn der öf-
fentlichen Sitzung: 17 Uhr.
Auf der Tagesordnung stehen
im Anschluss an die Einwohner-
fragestunde die Jahresabschlüs-
se der SEEG Meißen mbH, der
Städtische Dienste Meißen
GmbH, der ICM GmbH und der
Städtisches Bestattungswesen
Meißen GmbH für das Jahr 2014
sowie die Annahme und Ver-
mittlung von Sach- und Geld-
spenden, Schenkungen und ähn-
lichen Zuwendungen gemäß §
73 Abs. 5 der Sächsischen Ge-
meindeordnung im Zeitraum
vom 18.04. bis 15.05.2015.
Die vollständige Tagesordnung
entnehmen Sie bitte ab
18.05.2015 den Schaukästen am
Rathaus und vor der Johannes-
schule.
Tagesordnungen, Beschlüsse
und Niederschriften der öffentli-
chen Sitzungen des Stadtrates
und seiner Ausschüsse können
Sie auch jederzeit im Ratsinfor-
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Am 18. Juni sind zum Meißner
Seniorentag aktive Senioren und
solche, die es werden wollen,
nach Meißen eingeladen. Wie
immer begleitet ein buntes Pro-
gramm mit musikalischen und
künstlerischen Beiträgen die
Gäste durch den Tag. Mit dabei
sind wieder die Kinder der Ques-
tenberg-Grundschule, ebenso
wie die Original Meißner Blas-
musikanten. Wer gerne selbst
aktiv werden möchte, der ist bei
Gitta Fineiß bestens aufgeho-
ben. Sie bietet ab 14 Uhr ein
kleines Mitmach-Programm zum
Thema Qigong und Balance an.
Auch wer politisch und gesell-
schaftlich interessiert ist, kommt
auf seine Kosten. Gemeinsam
mit den Gästen diskutieren
Oberbürgermeister Olaf Rasch-
ke und weitere Akteure aus Poli-
tik und Sozialleben zum Thema
„Zuwanderung als Chance“. Ein
weiterer Grund beim Senioren-
tag vorbeizuschauen, ist die
Stadtrundfahrt der besonderen
Art am 24. Juni. Wer bei der Aus-
fahrt mit dem Meißen-Experten
Rudolf Marschner dabei sein
möchte, erhält die Karten dafür
exklusiv am 18. Juni im Rathaus.
Fachvorträge von Polizei, Ver-
braucherberatung und Pflege-
einrichtungen ergänzen das Pro-
gramm zum Seniorentag. Für
das leibliche Wohl der Gäste
sorgt ganztägig das Boulevard
Café mit Kuchenbasar der Meiß-
ner Kinder- und Familienhilfe.
18. Juni, 10 bis 17 Uhr, Historisches Rathaus und Markt
Meißner Seniorentag „Fit fürs Alter“
Mathias Funke begleitet vor
und im Rathaus musikalisch
durch den Tag.
■ 10 Uhr Eröffnung mit Eh-
rungen durch Oberbürger-




durch Mathias Funke am Flü-
gel




meister; Daniela Kuge, MdL;
Käte Altenkrüger, Oberschlie-
ßerin Theater; Steffen Kum-
merlöw, Pro Civitate GmbH;
Gerlinde Franke, Migrationsbe-
ratung der Diakonie; Moderati-
on: Pfarrer Dr. Bernhard Dittrich
■ 12 Uhr Modenschau
Mode Express und Modehaus Fi-
scher präsentieren sportive Mo-
de, nicht nur für die Generation
50 plus
■ 13.30 Uhr Bunter Liederrei-
gen
Chor der Questenberg Grund-
schule, Leitung: Ilona Rychciak
■ 14 Uhr Balance ist (k)eine Fra-
ge des Alters, mit Qigong zu in-
nerer und äußerer Balance
Darbietung mit Einleitung und
einer Mitmachrunde für alle An-
wesenden, Gitta Fineiß, Dra-
chenzentrum Meißen
■ 15 Uhr Ausklang zur Ausstel-
lung „Wenn du Kinderaugen
hast, ist die Welt voller Wunder“
- Fotografien von Winfried Hent-
schel (Rathausfoyer), zu sehen
vom 1. April bis 30. Juni 2015
■ 15.30 Uhr Abschluss mit den
Original Meißner Blasmusikan-
ten, bis 17 Uhr (im Rathaus
bzw. auf dem Markt)
Fachvorträge im
Beratungsraum 109
■ 10.30 Uhr „Testament - aber
richtig“ Thomas Zaeske, Rechts-
anwalt
■ 11.30 Uhr „Alternative Mög-
lichkeiten einer 24-h-Betreuung-
und Pflege daheim“, Guido Rei-
chert, PROMEDICA PLUS
■ 12.30 Uhr „Richtig versi-
chern - Versicherungsbedarf










■ 13.30 Uhr „Schutz vor Gau-
nern und Betrügern am Tele-
fon, der Wohnungstür und
auf der Straße“ Polizeiliche
Beratungsstelle




Widerruf der Besetzung des So-
zial- und Kulturausschusses
Beschluss-Nr.: 15/6/076
Neubesetzung des Sozial- und
Kulturausschusses
Beschluss-Nr.: 15/6/077















Widerruf der Wahl der Vertreter





Wahl der Vertreter der Stadt












wicklungsplanung für die Stadt






mäßigen Ausgabe zur Durchfüh-
rung von vorgezogenen Pla-
nungsleistungen
Beschluss-Nr.: 15/6/071
Neubau Einfeldhalle an der
Questenberg-Grundschule
Genehmigung einer außerplan-
mäßigen Ausgabe zur Durchfüh-




Haus B des ehemaligen Dreiseit-
hofes an der Johannesgrund-
schule, Dresdner Straße 23
Genehmigung einer außerplan-




mäßigen Ausgabe zur Durchfüh-




nes Verkehrsübungs- und Bolz-




mäßigen Ausgabe zur umfassen-
den Instandsetzung des gemein-
samen Rad- und Gehweges an




mäßigen Ausgabe zur Erneue-
rung der Regenwasserkanalisati-
on im Bereich Niederauer Stra-




serbeseitigung in der Stadt Mei-
ßen
Beschluss-Nr.: 15/6/085
Annahme und Vermittlung von
Sach- und Geldspenden, Schen-
kungen und ähnlichen Zuwen-
dungen gemäß § 73 Abs. 5 der
Sächsischen Gemeindeordnung
Zeitraum 14. März bis 17. April
2015
Beschluss-Nr.: 15/6/103
Beschlüsse der 10. Sitzung des Stadtrates vom 29.04.2015
Vorstehende Sitzungen sind öf-
fentlich. Zeit, Ort und Tagesord-
nung der öffentlichen Sitzungen
des Stadtrates und seiner Aus-
schüsse werden in den Schau-
kästen am Rathaus der Stadt
Meißen, Markt 1, Außenfront
Burgstraße, sowie vor der Jo-
hannesschule, Dresdner Straße
21, linkes Grundstücksteil, für
die Dauer von mindestens sie-
ben Tagen ortsüblich bekannt-
gegeben.
Die Dokumente zu den Sitzun-
gen finden Sie auf der Internet-
seite der Stadt Meißen
http://www.stadt-meissen.de





Ausschüsse im Mai/Juni 2015
Termin Beginn Gremium Sitzungsort
27.05.2015 17 Uhr Stadtrat Rathaus Markt 1,
Großer Ratssitzungssaal








17.06.2015 17 Uhr Bauausschuss Rathaus Markt 1,
Kleiner Ratssitzungssaal




Teilfläche von ca. 1.000 qm aus





ße“ - Verkauf einer unvermesse-
nen Teilfläche aus dem Flurstück
Nr. 298 der Gemarkung Boh-
nitzsch
Beschluss-Nr.: 15/6/087
Beschlüsse der 7. Sitzung des
Verwaltungsausschusses vom 15.04.2015
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Beseitigung von Hochwasserschäden
2013
Beschluss über die Entwurfsplanung zur





gung Freianlagen Badgasse 2 - Ident-Nr.
3213
Leistung: Los 2, Schadensbeseitigung












Radweg Meißen - Hochwasser 2013 - In-
standsetzung Elberadweg, Ident-Nr.
2966,
Los 02 Gesamtradweg, Bestätigung
Nachtrag
Beschluss-Nr. 15/6/096
Instandsetzung Mühlgraben, ID 2673









Entwurfsbeschluss zum Rückbau Hain-
weg 3/Fürstengraben
Beschluss-Nr. 15/6/099
Instandsetzung Stützmauer und Gehweg
„Am Lommatzscher Tor“ 1. BA












Beschlüsse der 10. Sitzung des
Bauausschusses vom 22. 04. 2015
Die Stadt Meißen fordert alle El-
tern auf, ihre Kinder, welche im
Zeitraum vom 1. Juli 2009 bis
30. Juni 2010 geboren sind, als
Schulanfänger 2016 einschrei-
ben zu lassen. Nochmals einge-
schrieben werden müssen alle
im Vorjahr zurückgestellten Kin-
der.
Die Anmeldung (das Erfassen
der Daten nach § 3 Abs. 5 der
Schulordnung für Grundschulen
vom 01.04.14) erfolgt unter Vor-
lage der Geburtsurkunde am
27.08.2015 von 10 bis 16 Uhr
und
01.09.2015 von 13 bis 18 Uhr
im Sekretariat der laut Schulbe-
zirk festgelegten Grundschulen.
Die konkreten Straßen der
Einzelschulbezirke werden im
Juli 2015 öffentlich bekannt
gegeben.
In Vorbereitung der Schuleinfüh-
rung 2016 möchten wir alle El-




Kinder, die bis zum 30. Juni des
folgenden Kalenderjahres das
sechste Lebensjahr vollenden,
sind durch die Erziehungsbe-
rechtigten in der Grundschule
ihres Schulbezirkes anzumelden.
Als schulpflichtig gelten auch
Kinder, die bis zum 30. Septem-
ber des laufenden Kalenderjah-
res das sechste Lebensjahr voll-
endet haben und von den Eltern
in der Schule angemeldet wur-
den.
Bei der Anmeldung ist die Ge-
burtsurkunde des Kindes vorzu-
legen.
Wünschen die Erziehungsbe-
rechtigten, dass ihr Kind eine
Grundschule besucht, die außer-
halb des für die maßgeblichen
Schulbezirkes liegt, stellen sie
unter Angabe der Gründe spä-
testens zum 15. Februar des Ka-
lenderjahres einen Antrag auf
Aufnahme an der Schule, die das
Kind nach ihrem Wunsch besu-
chen soll. Will der Schulleiter
dem Antrag entsprechen, holt
er die Zustimmung des Regio-
nalschulamtes ein und teilt die
Entscheidung den Eltern mit.
Für den Besuch einer genehmig-
ten Schule in freier Trägerschaft
melden die Eltern ihr Kind an ei-
ner öffentlichen Grundschule
zur Schulaufnahmeuntersu-
chung und Ermittlung des aktu-
ellen Lernstandes an.
2. Aufnahme
Kinder sind in die Klassenstufe 1
aufzunehmen. Zur Schulaufnah-
me wird für jedes Kind die jewei-




zen und der kognitiven Entwick-
lung, der sprachlich-kommunika-
tiven, der körperlich-motori-
schen Entwicklung, des alltags-
und themenorientierten Wis-
sens sowie der musisch-künstle-
rischen Entwicklung ermittelt.
Über die Aufnahme entscheidet
der Schulleiter.
Eine Zurückstellung schulpflich-
tiger Kinder gemäß § 27 Abs.3
SchulG ist nur einmal möglich.
Die Zurückstellung soll nur erfol-
gen, wenn sich keine Anhalts-
punkte für sonderpädagogi-
schen Förderbedarf ergeben.
Andernfalls sind die Eltern auf
das Verfahren nach § 13 Schul-
ordnung Förderschulen in der je-
weils gültigen Fassung zu ver-
weisen.
Einschulung 2016




und Landwirtschaft über die
Grundsätze der Abwasserbesei-
tigung bis 31.12.2015 in Kraft.
Wir weisen aus diesem Anlass,
wie in der Vergangenheit schon
öfter durch persönliche An-
schreiben und Amtsblattveröf-
fentlichungen, auf folgenden
Sachverhalt noch einmal hin:
1. Alle noch bestehenden Klein-
kläranlagen und sonstige Fäka-
liensammelgruben mit Grauwas-
serableitung, die nicht dem
Stand der Technik entsprechen,
sind bis 31.12.2015 durch voll-
biologische Kleinkläranlagen
oder nachgewiesen dichte, ab-
flusslose Sammelgruben für das
Gesamtabwasser zu ersetzen
bzw. nachzurüsten.
Das betrifft grundsätzlich alle im
Abwasserbeseitigungskonzept
als dezentral zu entwässernd ge-
nannte Grundstücke mit ent-
sprechendem Wasserverbrauch.
1.1 Im Einzelnen betrifft das
zum heutigen Zeitpunkt noch
folgende Wohngrundstücke:
Am Buschbad 15, 15 a, 16, 16 a,
16 b und 21, Dammweg 4, Do-
britzer Berg 2 b, 2 d, 9 und 21,
Dresdner Straße 149, Erlicht-
straße 20, 21 und 30, Gasern-
berg 8, Gelegegasse 5 a, 5 b und
5 c, Huttenburgweg 1 a, Jagd-
steig 9 und 21, Joachimstal 7,
Korbitzer Straße 16, 19, 21 und
23, Leipziger Straße 93, 95, 96,
97 und 98, Mühlweg 30, Nieder-
auer Straße 48, Nossener Straße
105, Ossietzkystraße 38 b, Pro-
schwitzer Weg 5 und 6, Ques-
tenberger Weg 40 b und 42 g,
Radeburger Straße 4, 4 a und 8,
Rautenbergweg 6, Siebeneichen
6 a, 6 b und 6 c, Stadtparkhöhe 1
und 1 a, Steinweg 10, 12, 17 a
und 19 und Winkwitzer Straße
23
1.2 folgende gewerblich ge-
nutzte Grundstücke:
Dobritzer Berg 4, Dresdner Stra-
ße 147 a, Hafenstraße 54, Joa-
chimstal 10, Lehmberg 4, Leipzi-
ger Straße 82 a, Leitmeritzer Bo-
gen 50, Proschwitzer Straße 2 b,
Radeburger Straße 7, Siebenei-
chener Straße 62, Steinweg 15
und 17 b




aus dem Trinkwassernetz der
Stadtwerke Meißen GmbH oder
aus Brunnen.
2. Verstöße gegen diese Umrüs-
tungspflicht sind durch Ord-
nungsverfügung und/oder Buß-
geldbescheid zu ahnden.
3. Häusliches Abwasser kann
auch nach Vermischung mit Ab-
wasser aus landwirtschaftlicher
Produktion (Dung) nicht mehr
als Wirtschaftsdünger eingeord-




pflicht erteilt das Stadtbauamt,
Sachgebiet Abwasser, Herr Ge-
bler.








Polizeirevier Meißen 03521 4720
Ärztebereitschaft 116 117
Giftnotruf 0361 - 730 730
Elterntelefon 0800 - 111 05 50
Krankenhaus Meißen 03521 - 7430
Störnummer Meißner Stadtwerke (MSW) 0800 3738611
oder -12
Sperr-Notruf EC-/Kreditkarten 116 116
Telefon-Seelsorge 0800 1110111 oder -222
Seit Mitte April stehen sie an
den Wertstoffsammelplätzen im
gesamten Stadtgebiet - neue
Altkleidercontainer.
Die Stadt hatte die Standorte
ausgeschrieben und neu verge-
ben. Die neuen Container sind in
einem hellen Grauton gehalten
und fügen sich optisch gut in die
Standorte ein.
Ein Hinweisschild informiert
über die zulässigen Einwurfzei-
ten und eine Servicenummer
bietet die Möglichkeit Fragen
oder Probleme anzusprechen.
Mit der einheitlichen Farbge-
bung und Erneuerung der Con-
tainer sollen die Wertstoffsam-
melplätze optisch aufgewertet
werden. Gleichzeitig wird so für
die Nutzer die Unterscheidung














Neue Container für Altkleider
Neuer Altkleidercontainer Foto: Stadt Meißen
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Außerirdische in
der Pesta
Knapp am „Schwarzen Loch“
vorbei landete am Montag,
20.4.2015, Dodox vom Planeten
Gor mit einem riesigen Knall im
Wohnzimmer, das auf der Büh-
ne des Meißner Stadttheaters
aufgebaut war.
Die Schüler der 10. Klasse des
Vertiefungskurses „Kunst und
Kultur“ der Pestalozzi-Oberschu-
le präsentierten ihr schauspiele-
risches Talent erneut mit Fleiß
und Mut. Gemeinsam hatten sie
sich dieses lustige Stück, wel-
ches von einem Außerirdischen
und dessen Notlandung erzählt,
ausgesucht.
Do Hoan glänzte nicht nur in
Blau-Metallic, sondern auch in
seiner Rolle als fremder Gor-Be-
wohner namens Dodox, der sich
doch tatsächlich auch noch in
die Haushälterin Gesine (Maja
Pintschuk) verliebt, allerdings
pausenlos Zuflucht in einer Tru-
he nehmen muss.
Die Zwillinge Paul (David Plarre)
und Sarah (Jasmine Wunsch) lie-
ben ihre Fernsehserie „Raumpa-
trouille“ mehr als sämtliche Ma-
the-Übungsaufgaben. Hierbei
sind sie keine Leuchten, erst
nachdem Dodox sie mit seinem
Wissen transmittiert hat, schrei-
ben sie zwei Supereinsen. Nicht
nur die Mathelehrerin (Jenny
Töppler) glaubt dabei an Überir-
disches, sondern auch der Ufo-
Forscher und „Detektor-Fuzzi“
(Toni Schmalfuß) will Dodox auf-
spüren. Mithilfe der Polizei (Ali-
cia Kästner) verschaffen sie sich
Einlass und sind Dodox auf der
Spur. Vater (Marvin Mende) und
Mutter (Thekla Ende) sind em-
pört, wie diese aufdringliche
Meute durchs Fenster steigt und
sich im Haus neugierig umsieht.
Dodox und Gesine entfliehen
rechtzeitig auf den Planeten
Gor, allein bleiben die Zwillinge,
die künftig ihre Hausaufgaben
wieder allein erledigen müssen.
Dem Publikum gefiel der Spaß
mit einem Außerirdischen sehr.
Ein riesiger Applaus war Lohn
für den mitunter umfangreichen
Text der Darsteller, die erstmals
auf einer Bühne standen. Ein
herzlicher Dank gilt auch den
Technikern des Theaters, die mit
Lichteffekten das Stück um-
rahmten und den Mitarbeitern
des MPZ, die das Spektakel mit
der Kamera festhielten.
Wir sind gespannt, was der
Theaterkurs der Pesta im nächs-
ten Jahr wieder auf die Bühne
zaubert.
Michaela Kläber, Leiterin des Ver-






Intensive Vorbereitung und viel
Zeit investierten alle Künstler
und Organisatoren der Questen-
berg-Grundschule in diesem
Jahr in den „Tag der offenen
Tür“ zum 2. Schülerkonzert im
Rathaus der Stadt Meißen.
Gemeinsam mit der Musikschule
des Landkreises, dem engagier-
ten Elternrat, dem Förderverein
und allen Lehrern und Erziehern
der Grundschule gelang es, fast
alle Schüler zum Singen und Mu-
sizieren zu gewinnen. Unter der
Leitung der Arbeitsgruppenlei-
terin Frau Rychciak entstand so
ein Programm, das sich sehen
lassen konnte. Im Gespräch mit
vielen Eltern und Gästen konnte
ich erfahren, dass das musisch-
künstlerische Profil der Grund-
schule den Kindern eine gute
Möglichkeit bietet, um freudvoll
zu lernen und gemeinsam im so-
zialen Kontakt Aufgabenstellun-
gen zu bewältigen.
Ich bedanke mich ganz herzlich
bei der Stadtverwaltung Mei-












ist der Sieger des jährlich vom
DIERCKE-Verlag veranstalteten
Geografie-Wettbewerbes.
Erst am 17. April bei der Preis-
verleihung in Leipzig erfuhr Felix
die große Neuigkeit: Unter
22.049 Teilnehmern ist er der
Landessieger Sachsens im Geo-
grafie-Wettbewerb! Damit quali-
fizierte er sich für die Teilnahme
am Bundesausscheid in Braun-
schweig am 12. Juni 2015, wo er
nun als Einziger den Freistaat
Sachsen vertreten wird.
Dafür drücken wir alle Felix die
Daumen und wünschen ihm ein
gutes Ergebnis.





Wir sind Schüler der Schule zur
Lernförderung und haben ge-
meinsam mit den Lehrern be-
schlossen, auf dem Schulgelän-
de, den angrenzenden Wegen,
den Flächen und Straßenab-
schnitten rundherum einmal
monatlich selbst Müll zu sam-
meln. Begonnen hat nun damit
die Klasse 7b mit ihrer Paten-
klasse 1b. Unser Hausmeister
stellt die Umweltkiste mit Ein-
weghandschuhen und Plastiktü-
ten zur Mülltrennung bereit,
denn auch das ist den Schülern
und Lehrern wichtig. Jeden Mo-
nat machen sich nun eine oder
zwei Klassen auf den Weg, um
unser Gelände sauber zu halten.
Hochmotiviert und gewissen-
haft waren alle Schüler bei der
Arbeit. Nun wünschen wir uns
natürlich, dass jeder überlegt,
ob er Papier und Plastik einfach
wegwirft oder lieber in den Pa-
pierkorb bringt. Auch wäre es
wichtig, wenn wir uns endlich
gegenseitig darauf hinweisen,
unsere Umwelt sauber zu hal-
ten. Wir haben nur die EINE!
Aus den Schulen der Stadt
Die Schüler nach der Putzaktion im April Foto: privat
Außerirdische in der Pesta Foto: privat
Felix Loch-
mann Foto: privat
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Seit dem 8. Mai macht der Lin-
denplatz seinem Namen wieder
alle Ehre. Im Auftrag der Stadt
pflanzte die Firma Baustein Mei-
ßen GmbH an diesem Tag ge-
meinsam mit den Anwohnern
und Vertretern der Stadtverwal-
tung zwei Winterlinden auf dem
Platz in Meißen Niederfähre.
Über Anwuchs und Entwicklung
der Bäume wollen die Anwoh-
ner von der „Bürgerinitiative Lin-
denplatz“ nun in Eigenregie wa-
chen. Von ihnen stammt auch
die Idee zur Pflanzung der Lin-
den. Weiter schlagen sie die Ge-
staltung des Platzes in Form ei-
nes Terrassenweinberges vor,
um so auf die angrenzenden
Weinberge zu verweisen.
Um das Engagement der Bürger
zu unterstützen und Baufreiheit
zu schaffen, hatte die Stadt be-
reits in der Vergangenheit vor-
bereitende Schritte unternom-
men. Dazu zählten die Rodung
eines überalterten Wacholders
im Herbst 2014 und die Entfer-
nung eines maroden Geländers.
Der Gehweg wurde dagegen in
seiner bisherigen Breite beibe-
halten und in diesem Frühjahr
befestigt. So bietet er weiterhin
ausreichend Platz für Längs-Par-
ker und beim Aussteigen.
Weitere Baumaßnahmen zur
Umgestaltung bedürfen noch ei-
niger Vermessungs- und Pla-
nungsarbeiten.
Gemeinsam mit den Anwohnern
soll dabei ein guter Kompromiss
für das künftige Aussehen des
Lindenplatzes gefunden wer-
den, der Rahmenbedingungen
wie die Verkehrssicherheit und
auf dem Platz verlegte Abwas-
serleitungen berücksichtigt.
Anwohner werden zu „Baumpaten“
Zwei Linden für den Lindenplatz
Zwei Winterlinden für den Lindenplatz Foto: Stadt Meißen
Das „Meißner Amtsblatt“ ist das offi-
zielle Organ der Stadtverwaltung Mei-
ßen zur Bekanntmachung amtlicher
Mitteilungen.
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Ein offenes Ohr für die
Hinweise der Älteren.
Jeden Donnerstag,
10 bis 12 Uhr,
erreichen Sie einen
Ansprechpartner.
in der Stadtverwaltung Meißen,
Markt 1, 2. Obergeschoss,
Zimmer 204/205,
Donnerstag, 4. Juni 2015,
10 bis 12 Uhr.
Zugleich besteht in der Zeit von
10 bis 11 Uhr die Möglichkeit,
mit der Meißner Bürgerpolizistin




in der Stadtverwaltung Mei-
ßen, Markt 1, 2. Oberge-
schoss, Zimmer 204/205
Montag, 1. Juni 2015,
17 bis 18 Uhr.
Telefonischer Kontakt in die-




Der Oberbürgermeister der Stadt Meißen gratuliert
sehr herzlich den Eheleuten
Gudrun und Walter Fuchs
aus Meißen
die am 11. Juni 2015 ihre
diamantene Hochzeit feiern.
Für die weitere Zukunft wünsche ich dem Jubelpaar
beste Gesundheit und frohes Beisammensein.
Ihr Olaf Raschke
Das Ordnungsamt der Stadtver-
waltung Meißen informiert aus
aktuellem Anlass, dass auch in
unserer Stadt Bürger mit Ge-
winnversprechen oder Lockan-
geboten durch Firmen zur Teil-
nahme an Veranstaltungen oder
Feiern eingeladen werden.
Es werden gezielt ältere Bürger
dazu eingeladen.
Ziel derartiger Veranstaltungen
ist in erster Linie der Verkauf
von Produkten. Schnell bringen
besonders geschulte Moderato-
ren die Bürger dazu, bestimmte
dort angebotene Artikel zu
meist überhöhten Preisen zu
kaufen.
Der beste Schutz vor voreiligen
Käufen ist, an diesen Veranstal-
tungen nicht teilzunehmen. Das
Ordnungsamt bittet alle Bürger,
besonders wachsam zu sein.
Erhält man eine solche Einla-
dung, kann diese im Ordnungs-
amt abgegeben werden.
Hinweis
Wie wollen wir in Zukunft woh-
nen? Auf welche Art kann das
Miteinander in Stadtteilen funk-
tionieren? Welche Wohnkonzep-
te wünschen wir uns fürs Alter?
Wie finden die Generationen
wieder mehr zueinander? Wie in-
tegrieren wir unterschiedliche
gesellschaftliche Gruppen in das
städtische Leben? Wie lässt sich
die Aufenthaltsqualität im öf-
fentlichen Raum verbessern? -
Diese und viele weitere Fragen
sind Thema beim zweiten Zu-
kunftskongress der Stadt Mei-
ßen unter dem Motto „Wohnen
und soziales Miteinander in Mei-
ßen“. Der Themenkomplex war




ke lädt dazu die Meißnerinnen
und Meißner am 29. Juni, 18.30
Uhr ins Rathaus ein.
Dabei soll nach einer kurzen
fachlichen Einführung wieder
viel Raum für offene Gespräche,
Anregungen und Ideen bleiben.
Detaillierte Programminforma-




An den Sitz- und Rastflächen am
Meißner Elbufer installierten die
Mitarbeiter des städtischen Bau-
hofes in diesen Wochen neue
Bänke und Entsorgungsmöglich-
keiten. Damit erhöht sich die
Aufenthaltsqualität für Radfah-
rer und Fußgänger.
So stehen seit Kurzem zehn
neue Bänke und sieben Papier-
körbe an der Liegewiese am
Radweg Uferstraße.
Auch Radler und Passanten am
Dammweg können künftig be-
quemer pausieren, hier kamen
fünf neue Bänke und zwei Pa-
pierkörbe hinzu. Nach Abschluss
der Asphaltarbeiten am Elbrad-
weg rechts wurden zehn weite-
re neue Bänke und vier Papier-
körbe am Leinpfad unterhalb
der Residenz aufgebaut.
Auf Vordermann gebracht wur-
den auch die drei Rastflächen
rechts der Elbe, an denen die
neuen Bänke montiert sind. Mit
den Arbeiten war die Firma Gala-
bau und Bauservice Meißen
GmbH beauftragt.
Insgesamt machen somit 25
neue Bänke entlang des inner-
städtischen Elberadweges
rechts und links der Elbe das
Radfahren, Spazieren und Wan-
dern noch angenehmer und ge-
währen den Nutzern viele schö-
ne Perspektiven auf die Stadt
und das Elbtal. 13 neue Papier-
körbe sorgen für mehr Sauber-
keit auf der Strecke.
Die Gesamtkosten für die Maß-
nahme liegen bei circa 45.300
Euro.
Schöner Rasten an der Elbe
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Malerische Weingüter, dunkle
Täler und dichte Waldgebiete:
Ein Netz von 77 Kilometern an
Wanderwegen erstreckt sich in
und um Meißen. Damit das Wan-
dern wirklich Freude macht, will
ein Wanderweg jedoch auch ge-
pflegt sein. Herumliegende Äs-
te, kaputte Wanderschilder oder
verschlammte Gewässer können
sonst auch dem eifrigsten Wan-
derer die Tour verleiden. Ge-
sucht werden deshalb große
und kleine Naturfreunde, die
sich gerne als Paten um eine der
zwölf offiziellen Wanderrouten
in Meißen oder um einen Stre-
ckenabschnitt kümmern möch-
ten. Das können Einzelpersonen,
Familien, aber auch Vereine,
Schulklassen oder Unternehmen
sein. So könnten die künftigen
Paten Wandertage, Spenden-
oder Putzaktionen organisieren
oder einfach nur auf dem eige-
nen Lieblingsweg ein wenig
nach dem Rechten sehen. 
Wer keine Patenschaft überneh-
men, aber trotzdem mithelfen
möchte, Meißens Wanderwege
in Ordnung zu halten, der kann
größere und kleinere Schäden
wie herabgefallene Äste, kaput-
te Schilder, Bänke oder Papier-









Bereits zum dritten Mal vergab
Meißen als Geburtsstadt Samuel
Hahnemanns gemeinsam mit
dem Meißner Hahnemannzen-
trum, der Gesellschaft homöo-
pathischer Ärzte in Sachsen und
der Staatlichen Porzellan-Manu-
faktur Meissen den Wissen-
schaftspreis „Großer Meißner
Globulus“.
Im Rahmen der Festveranstal-
tung am 18. April im Rathaus
wurde das Andenken an den
Sohn und Ehrenbürger Meißens,
Dr. Samuel Friedrich Christian
Hahnemann, geehrt. Anlass war
der 260. Geburtstag des be-
rühmten Mediziners.
Träger des diesjährigen Hahne-
mannspreises ist der Münchener
Medizinhistoriker Professor Dr.
med. Dr. phil. Josef M. Schmidt.
Der Lehrbeauftragte an der Lud-
wig-Maximilians-Universität
nahm die Skulptur aus Meisse-
ner Porzellan vor allem für seine
herausragende wissenschaftli-
che Bearbeitung der Schriften
Hahnemanns entgegen.
Sie war laut Dr. Katharina Tost,
der Vorsitzenden der Gesell-
schaft homöopathischer Ärzte in
Sachsen, und Dr. Helge Land-
mann vom Meißner Hahne-
mannzentrum ausschlaggebend
für die Entscheidung der Jury.
Diese benannte 2015 zum ers-
ten Mal noch einen zweiten
Preisträger. Den Preis für sein
Lebenswerk erhielt der Kinder-
arzt Dr. Herbert Pfeiffer aus
Hofheim im Taunus. Die Aus-
zeichnung wurde ihm für seine
Verdienste um die praktische
Anwendung der Homöopathie
in der Kinder- und Jugendheil-
kunde zuteil.
Stifter des Preises für das Le-
benswerk sowie des Preisgeldes
von jeweils 1000 Euro für beide
Preisträger war der Meißner
Apotheker Dr. Oliver Morof. Den
Preis selbst, den „Großen Meiß-
ner Globulus“, stiftet traditionell
die Porzellan-Manufaktur Mei-
ßen. Entworfen wurde er von
deren Chefgestalter Jörg Da-
nielczyk.
Der Meißner Hahnemannpreis
wurde bereits zum dritten Mal
im Rahmen der Meißner Hahne-
manntage verliehen. Die Hahne-
manntage haben sich mittler-
weile deutschlandweit einen Ruf
unter Ärzten und Heilpraktikern
erworben. Über 150 Teilnehmer
tauschten sich in diesem Jahr
bei Seminaren und Vorträgen





Samuel Hahnemann bleibt in
Meißen unvergessen, nicht nur
an dem nach ihm benannten
zentralen Platz in der Innenstadt
mit seinem Geburtshaus. Die
dort ansässigen Einzelhändler
würdigen derzeit mit einer Aus-
stellung zum Leben und Werk
Hahnemanns seinen 260. Ge-
burtstag.
Besonders aber das Wirken des
Meißner Hahnemannzentrums
hält das Andenken Hahnemanns
im besten Sinne lebendig. Dr.
Helge Landmann und seine Mit-
streiter widmen sich in der Klos-
terruine zum Heiligen Kreuz
dem Erhalt und der Pflege eines
einzigartigen Denkmals und be-
leben es rund um das Jahr mit
Bildungs- und Kulturangeboten.
Verdienste um die Homöopathie gewürdigt
Hahnemannspreis
in Meißen vergeben
Dr. med. Dr. phil. Josef M. Schmidt (l.) und Dr. Herbert Pfeiffer sind
die diesjährigen Preisträger.  Foto: Toralf Grau
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Spaß, Spiele und vergnügliche
Wettbewerbe mit tollen Preisen
- im Wellenspiel ist am 1.Juni
2015 richtig was los. Ab 15 Uhr
heißt es für Groß und Klein:
Spaß, Spaß und noch mehr
Spaß! Riesenwellen, Wettrut-
schen auf der 85 Meter langen
Rutsche und tolle Wasserspiele
oder der XXL-Wasserball erwar-
ten die Gäste.
Wie jedes Jahr wird außerdem
Wusel, das Maskottchen der
Meißener Stadtwerke, zum Kin-
dertag im Wellenspiel alle Kin-
der begrüßen und eine Geburts-
stagstorte für die Kinder über-
reichen. Die Veranstaltung en-
det gegen 19 Uhr. Also „packt
die Badehose ein“ und nichts
wie ins „Wellenspiel Meißen“.
Für diesen erlebnisreichen Nach-
mittag zahlen Familien (zwei Er-
wachsene und zwei Kinder) zu-
sammen nur einen Sonderpreis
von 12 Euro für die Tageskarte.
Großeltern mit ihren Enkeln sind
ebenfalls herzlich willkommen,
auch für sie gilt der Familienein-
trittspreis. Kinder von 4 bis 16
Jahren zahlen außerdem nur
drei Euro.
Vor genau 16 Jahren, am 1. Juni
1999, öffnete das Freizeitbad
Wellenspiel seine Türen zum
ersten Mal für Besucher. Über
2,8 Millionen Gäste, darunter
besonders viele Familien, waren
seitdem im Bad und hatten viel
Freude. In der großzügigen Ba-
delandschaft kann jeder nach
Lust und Laune Sport treiben
und dabei großen Spaß haben.
Das Freizeitbad verfügt über sie-
ben Becken mit einer Wasserflä-
che von insgesamt 730 Quadrat-
metern. Ein wahrer Besucher-
magnet ist die Riesenrutsche,
ebenso wie das stündliche Wel-
lenbad und das 34 Grad warme
Natursolebecken. Außerdem
steht der sehr beliebte Saunabe-
reich zur Verfügung. Bei schö-
nem Wetter kann die Sonne je-
derzeit draußen auf der erwei-
terten Liegefläche mit Beachvol-
leyballplatz genossen werden.
Das Team des Wellenspiels bie-
tet seinen Besuchern immer
wieder neue Kurse und Pro-
gramme: Dazu gehören die Ge-
staltung von Kindergeburtsta-





Der Familiennachmittag am Frei-
tag ist inzwischen bei Groß und
Klein ein gefragtes Ausflugsziel
geworden. Der Strömungskanal
und die vielen Wasserspiele bie-
ten zudem reichlich Abwechs-
lung für die ganze Familie.
Gleichzeitig ist das Bad auch
Heimstatt des Schulschwim-
mens, Kindergartenschwim-
mens und des Vereinsschwim-
mens.
Seinen 16. Geburtstag feiert das Freizeitbad mit Spaß und Wettspielen im und außerhalb des Wassers
Große Kindertagsparty im Wellenspiel
Spaß zur Kindertagsparty im Wellenspiel Foto: Claudia Hübschmann (Archiv)
Anzeige
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Folgende ältere Mitbürgerinnen
und Mitbürger haben im Monat
Mai Geburtstag und erhalten




   90. Geburtstag
03.05. Irene Donath
   92. Geburtstag
04.05. Ilse Fratzscher
   95. Geburtstag
04.05. Hans Zumpe
   91. Geburtstag
05.05. Karl Jacob
   93. Geburtstag
05.05. Anna Maune
   96. Geburtstag
07.05. Ingeburg Eichler
   90. Geburtstag
07.05. Margaretha Gauglitz
   90. Geburtstag
08.05. Margarete Förster
   94. Geburtstag
09.05. Margrit Wilhelm
   92. Geburtstag
10.05. Herta Heß
   95. Geburtstag
10.05. Dr. Klaus Jahr
   93. Geburtstag
10.05. Martha Kaspar
   94. Geburtstag
10.05. Werner Zieger
   92. Geburtstag
11.05. Heinz Günther
   92. Geburtstag
11.05. Lieselotte Rühle
   90. Geburtstag
11.05. Johannes Scheiblich
   90. Geburtstag
11.05. Liselotte Seifert
   92. Geburtstag
11.05. Isolde Weiße
   90. Geburtstag
12.05. Rudolf Just
   94. Geburtstag
13.05. Herta Scholz
   90. Geburtstag
15.05. Manfred Förster
   90. Geburtstag
16.05. Irene Rausch
   90. Geburtstag
17.05. Anneliese Rößger
   90. Geburtstag
18.05. Klara Hartmann
   91. Geburtstag
18.05. Erika Junghans
   92. Geburtstag
21.05. Emil Giemsa
   95. Geburtstag
22.05. Gertrud Claus
   93. Geburtstag
22.05. Johanna Meißner
   95. Geburtstag
23.05. Elfriede Kamitz
   91. Geburtstag
24.05. Margarete Hummel
   93. Geburtstag
24.05. Angela Wagner
   92. Geburtstag
25.05. Marianne Zedelmayr
   93. Geburtstag
27.05. Erna Horbert
   101. Geburtstag
28.05. Rudolf Eichler
   91. Geburtstag
28.05. Marianne Sodann
   90. Geburtstag
30.05. Irmgard Bahr
   91. Geburtstag
31.05. Alfred Gotsch
   92. Geburtstag
31.05. Elsa Piskulla
   100. Geburtstag
Geburtstage
Das Kinderhaus Nassau-Mücken
am Albert-Mücke-Ring 6, lädt al-
le kleinen und großen Besucher
ganz herzlich ein zum Kinderfest
am 30. Mai 2015 von 10 bis 14
Uhr.
Höhepunkt ist in diesem Jahr
die Teilnahme der Dakota-India-
ner am Fest. Neben Marterpfahl
und Tipi warten Tänze, Spiele
und viele andere Überraschun-
gen auf die Besucher. Wer
möchte, kann im Kostüm kom-
men.






Freitag · 19. Juni · ab 20 Uhr
DJ-Party mit Robert Drechsler
Samstag · 20. Juni · ab 13 Uhr
Familienspaß mit Robert Drechsler
Lazy Boys · Grabenland Buam
Sonntag · 21. Juni · ab 10 Uhr
Jahnataler Blasmusikanten
Familienspaß mit Robert Drechsler · Swing Along
BRAUEREIFEST








Brauereiführungen · Antik-Trödelmarkt am Sonntag · Aktionen und
Besichtigungen im Gewerbegebiet · Mercedes-Benz WM-Truck ·
Schausteller · Kran-Show u.v.m.





Alte Spaargasse 10 A · 01662 Meißen
Tel. (0 35 21) 73 16 17 · Funk 01 72-3 50 67 92
Fax (0 35 21) 71 16 67
www.bauunternehmen-wunner.de · info@ bauunternehmen-wunner.de
Mauerwerksanierung
Bauwerkstrockenlegung 
Neubau – Umbau – Ausbau
Garten- und Landschaftsbau
NEUE WOHNUNG GESUCHT?
Wohnungen in Meißen 
oberhalb der Albrechtsburg zu vermieten
1- und 2-Raumwohnungen, gute Ausstattung, mit Blick 
über Meißen provisionsfrei zu vermieten.
1–2 RWE im EG, OG oder DG, 44–60 m2
195€–300€ KM + 120€ NK + 36€ TG/10€ Stellplatz
Besichtigungen und Informationen über:
Merkel GmbH & Co. KG
Herr Jürgen Dörrstock, Tel.: (0 35 21)40 27 27 und (0172)3 88 20 50 
Terminvereinbarungen erwünscht
11 Zentren in Sachsen | 35 Zentren in Deutschland | www.haema.de
Aus der Stadt / Sonstiges16 Meißner Amtsblatt | 05/2015 | 22. Mai 2015
In diesem Jahr feiert Sachsens
älteste Privatbrauerei, die
Schwerter-Brauerei aus Meißen,
555. Geburtstag. Höhepunkt des
Festjahres: das Schwerter-
Brauereifest vom 19. bis 21. Juni
2015 auf dem Brauereigelände -
mit Livemusik, Familienpro-
gramm und vielen Aktionen im
gesamten Gewerbegebiet. Drei
tolle Tage, bei denen die Braue-
rei mit den Meißnern und ihren
Gästen auf ihr 555. Jubiläum an-
stoßen will. Der Eintritt ist kos-
tenlos.
Eines der Highlights: die Graben-
land Buam. Unter dem Motto
„Stimmung - Spaß - Vollgas“
rocken die sechs jungen Musiker
seit 2008 die Bühnen, Heurigen-
garnituren, Bierzelte und Volks-
feste mit ihrer Mischung aus Ok-
toberfest-Hits, Volks- und Rock-
musik.
Außerdem dabei: die Country-
band The Lazy Boys aus Dres-
den, die Jahnathaler Blasmusi-
kanten, der Pantomime Alf Mah-
lo, das Blaswerk Meißen, der




Besucher Sachsens älteste Pri-
vatbrauerei während des Braue-
reifestes besichtigen.
Mit dabei sind Partner aus Mei-
ßen und dem benachbarten Ge-
werbegebiet. So wird zum Bei-
spiel der original Mercedes-Benz
WM-Truck, mit dem im letzten
Jahr die deutschen Weltmeister
durch Berlin fuhren, zu besichti-
gen sein. Am Sonntag findet au-
ßerdem ein Antik-Trödelmarkt
satt.
Während der Veranstaltung ist
ein regelmäßiger Bus-Shuttle
von und nach dem Meißner S-
Bahnhof und den Elb-Parkplät-
zen eingerichtet.
Schwerter-Brauereifest von
Freitag, 19. Juni, bis Sonntag,
21. Juni, in der Privatbrauerei
Schwerter Meißen GmbH, Zie-
gelstraße 6, 01662 Meißen
Schwerter-Brauereifest
mit Livemusik und vielen Aktionen
Meißner Brauerei lädt vom 19. bis 21. Juni ein, den 555. Brauerei-Geburtstag zu feiern




































Schwerter-Brauereifest vom 19. bis 21. Juni
in der Privatbrauerei Schwerter Meißen GmbH
2015 informiert sich Oberbür-
germeister Olaf Raschke wieder
bei verschiedenen Rundgängen
zu Entwicklungen und Proble-
men in den Stadtteilen. Der ers-
te Rundgang in diesem Jahr
führt ihn am 8. Juni durch das
Gewerbegebiet Meißen-Ost.
Gemeinsam mit seinen Amtslei-
tern und weiteren Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern will der
Oberbürgermeister von 13 bis
15.30 Uhr persönlich den Zu-
stand von Straßen, Wegen, Plät-
zen, Grünflächen und Gebäuden
in Augenschein nehmen und
sich zum Stand der baulichen
und gewerblichen Entwicklung
informieren. Los geht es 13
Uhr vor dem Speedwaystadi-
on. Anschließend führt die
Tour über die Heinrich-Heine-
Straße, die Jägerstraße, ent-
lang der Ziegelstraße, der
Hermann-Grafe-Straße, An




gangs sind der Oberbürgermeis-
ter und seine Mitarbeiter für je-
den Bürger oder Unternehmer,
der sie trifft, ansprechbar.
Oberbürgermeister
Olaf Raschke







Zum Jahresbeginn sind in der Einkommensteu-
er und bei der Sozialversicherung zahlreiche 
Änderungen in Kraft getreten. Der Lohnsteu-
erhilfeverein „Oberes Elbtal – Meißen“ e.V. 
erläutert die wichtigsten Neuerungen für Ar-
beitnehmer. 
Lohnsteuer steigt oder sinkt. Der Steuertarif än-
dert sich 2015 nicht. Dennoch zahlen Arbeitnehmer 
bei unverändertem Bruttolohn ab Januar dieses Jah-
res mehr oder weniger Lohnsteuer als noch im De-
zember, da in der Vorsorgepauschale veränderte Ver-
sicherungsbeiträge berücksichtigt werden. So zahlt 
ein Arbeitnehmer in der Steuerklasse I, ohne Kinder 
und mit 3.000 Euro Bruttolohn im Monat ab Januar 
4,31 Euro mehr Lohnsteuer und Solidaritätszuschlag 
– rund 52 Euro im Jahr. Dafür zahlt er monatlich 
rund 25 Euro weniger Sozialabgaben. Im Ergebnis 
hat er rund 21 Euro monatlich mehr Nettolohn zur 
Verfügung. Wenn seine Krankenkasse jedoch einen 
Zusatzbeitrag von 0,8 Prozent erhebt, verbleiben nur 
noch 43 Cent mehr Nettolohn.
Steuerfreie Geschenke vom Arbeitgeber. Prä-
sente und weitere Geschenke des Arbeitgebers zum 
Geburtstag oder anderen persönlichen Anlässen 
oder bei Betriebsveranstaltungen sind 2015 bis zu 
einem Wert von 60 Euro steuerfrei. Bisher betrug 
der Wert 40 Euro. Geldgeschenke sind jedoch stets 
steuerpfl ichtig.
Änderungen beim Werbungskostenabzug für Aus-
bildungen und bei Betriebsveranstaltungen. Mit 
dem Zollkodex-Anpassungsgesetz wurden kurz vor 
Jahresende 2014 weitere Änderungen für Arbeitneh-
mer beschlossen. So werden Ausbildungen, die weni-
ger als 12 Monate dauern, steuerlich nicht mehr als 
erster Berufsabschluss anerkannt. Die Folge ist, dass 
Aufwendungen für eine nachfolgende zweite Ausbil-
dung nicht als Werbungskosten, sondern nur als Son-
derausgaben berücksichtigt werden. Diese wirken sich 
jedoch nur bei demjenigen steuermindernd aus, der im 
Ausbildungsjahr ein ausreichendes Einkommen ober-
halb des Existenzminimums hat. Ob diese Rechtsän-
derung Bestand hat, ist jedoch fraglich. Der Bundesfi -
nanzhof hatte entschieden, dass auch Aufwendungen 
für eine erste Berufsausbildung und ein Erststudium zu 
den Werbungskosten zählen. Nun muss das Bundes-
verfassungsgericht entscheiden. Für Betriebsveranstal-
tungen wird die bisherige Freigrenze von 110 Euro in 
einen Freibetrag geändert. Dadurch ist bei einem Über-
schreiten der Grenze nicht mehr die gesamte Leistung 
voll steuer- und sozialabgabenpfl ichtig, sondern nur 
der übersteigende Betrag. Allerdings werden allge-
meine Kosten der Betriebsveranstaltung grundsätzlich 
wieder einbezogen. Dies hatte der Bundesfi nanzhof 
anders entschieden. Arbeitnehmer und Rentner kön-
nen sich bei Lohnsteuerhilfevereinen beraten lassen.
w w w . l o h n s t e u e r h i l f e - m e i s s e n . d e
Ihr Ansprechpartner ist Beratungsstellenleiter 
Uwe Reichel, Talstraße 4, 01662 Meißen, Telefon 
03521 / 400800.
Der Lohnsteuerhilfeverein „Oberes Elbtal – Meißen“ e.V. informiert:Lohnsteuerhilfeverein
„Oberes Elbtal-Meißen“ e.V.
Freizeit statt Steuerzeit!
Im Rahmen einer Mitgliedschaft leisten wir ganzjährig
Hilfe in Lohnsteuersachen
Wir beraten Sie auch gern zu Renten, zur Lohnsteuerermäßigung,
zu Fragen beim Kindergeld und Nichtveranlagungsbescheinigung.
Beratungsstellen:
Uwe Reichel
Talstraße 4 · 01662 Meißen
Tel. (0 35 21) 40 08 00 
Thomas Greim
Talstraße 5 · 01662 Meißen
Tel. (0 35 21) 45 24 07
www.lohnsteuerhilfe-meissen.de
Stauchitzer Straße 7 • 01594 Dösitz
 Verkauf von Brennholz 
(Birke, Buche, Eiche)
 Lieferung von Stammholz 
Bestellungen unter Telefon 01 74/3 20 71 83
oder per Mail M.Stupacher@gmx.de
Thomas Seifert   •   Bahnhofstraße 1   •   OT Löthain   •   01665 Käbschütztal
Tel. (0 35 21) 40 15 43  •  Funk 01 77-48 88 100  •  Fax (0 35 21) 40 16 61






Die sichere Verbindung für:
• Wärmepumpen
• Heizungen
• Bäder
